
www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.

Die ganze Welt zu 
Gast in Engen: 

Unser Breitband-
kabelnetz sorgt 
bequem für eine 
vielfältige Auswahl 
an Radio- und 
TV-Programmen.

Kinoabend

Britische Komödie
Engen. Am Freitag, 10. März,

20 Uhr, gibt es in der Stadtbi-
bliothek eine Brit-Comedy
nach der wahren Geschichte
einer engagierten Frauengrup-
pe zu sehen, die mit einem
überaus erfolgreichen Kalen-
der Spenden für die Krebsfor-
schung sammelte. Es ist keine
Anmeldung erforderlich. Ein-
lass: 19.30 Uhr, Eintritt frei. In-
fos unter Tel. 07733/501839
oder in der Stadtbibliothek.

Als Annies Mann unerwartet
an Leukämie stirbt, sucht sie
mit Freundin Chris nach einer
spritzigen Idee, um an den To-
ten zu erinnern und gleichzei-
tig Gutes zu tun. Kurzerhand
produzieren sie mit anderen
nicht mehr ganz taufrischen
Ladies einen Pin-Up-Kalender,
dessen Erlös der örtlichen
Krebsstation zu Gute kommen
soll. Als dieser zum Kassen-
schlager avanciert und ihnen
schließlich sogar eine Einla-
dung nach Los Angeles ein-
bringt, wird ihre Freundschaft
auf eine harte Probe gestellt.

Rathaus

Öffnungszeiten
über Fasnet

Engen. Die Dienststellen des
Rathauses und der Stadtwerke
Engen GmbH sind aufgrund
der Ämteraushebung durch die
Narren morgen, Donnerstag,
23. Februar, und am Montag,
27. Februar, geschlossen. Am
Montag findet um 10 Uhr die
»Närrische Ratssitzung« im
Foyer der Neuen Stadthalle
statt.

An allen anderen Tagen über
Fasnet stehen die Stadtverwal-
tung und die Stadtwerke zu
den üblichen Öffnungszeiten
zur Verfügung. In Störungsfäl-
len ist die Stadtwerke Engen
GmbH unter Telefon 9480-40
erreichbar.

Am »Schmotzige«

Kein
Wochenmarkt

Engen. Die Engener Wo-
chenmarkthändler werden
morgen, Donnerstag, 23. Fe-
bruar, aufgrund des närrischen
Treibens am »Schmotzigen
Dunschtig« keinen Wochen-
markt abhalten.

Der nächste Wochenmarkt
findet am Donnerstag, 2.
März, ab 8 Uhr auf dem histori-
schen Marktplatz statt.

Linien berühren
Workshop zur Ausstellung von Sine Semljé

Engen. Aufgrund des regen
Teilnehmerinteresses wird es
am Freitag, 10. März, von
18.30 bis 21.30 Uhr einen
zweiten Workshop zur Ausstel-
lung »Lines touching Then and
Now« von Sine Semljé im Städ-
tischen Museum Engen + Ga-
lerie geben. Die Teilnehmerge-
bühr beträgt 10 Euro. Die Ma-
terialkosten sind im Beitrag
enthalten. Ein Arbeitskittel ist
mitzubringen.

Wegen der großen Nachfra-
ge sind nur noch einige wenige
Plätze frei. Anmeldung im Kul-

turamt unter Tel. 07733/502-
211 (Marina Durner) oder per
E-Mail: MDurner@engen.de.

Museumspädagogin Gabriele
Schlenker erläutert im theoreti-
schen Teil die Bilder der Aus-
stellung. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des Work-
shops haben anschließend die
Möglichkeit, die Anregungen
der Künstlerin aufzunehmen
und ihrer Inspiration und
Kreativität durch die Nutzung
verschiedenster Materialien
und Techniken freien Lauf zu
lassen.

In den Startlöchern für die hei-
ße Phase der Fasnacht stehen
nicht nur die »großen« Narren,
sondern auch der Narrennach-
wuchs blickt erwartungsvoll
bis skeptisch den närrischen
Tagen entgegen. Alles rund um
die Fasnet in Engen und den
Ortsteilen finden unsere Leser
auf den Seiten 11 bis 19.

Archiv-Bild: Hering

Kiwo Kunterbunt

Fasnachtsparty
im Jugendtreff

Engen. Die Kinderwohnung
Kunterbunt veranstaltet heute,
Mittwoch, 22. Februar, eine
Fastnachtsparty im Jugendtreff
»Hexenwegle«. Alle Schulkin-
der bis 12 Jahre sind von 16 bis
18:30 Uhr herzlich eingeladen.
Das Kinderwohnungsteam
freut sich auf viele verkleidete
und gut gelaunte Kids. Neben
fetziger Musik gibt es lustige
Partyspiele sowie Billard und
Kicker für alle. Getränke kön-
nen günstig gekauft werden.

Weitere Fragen werden von
Ronja Hoppe in der Kinder-
wohnung (Telefon 07733/
978290) gerne beantwortet. Stadtbibliothek

Über Fastnacht
geschlossen

Engen. Die Stadtbibliothek ist
von morgen, Donnerstag, 23.
Februar, bis einschließlich
Samstag, 25. Februar, ge-
schlossen. Ab Dienstag, 28. Fe-
bruar, ist wieder normal geöff-
net (Öffnungszeiten: Di. und
Sa. 10 bis 12 Uhr, Mi. bis Fr. 15
Uhr bis 18 Uhr).

Hegaukurier

Einen Tag später
Engen her. Damit das gesam-

te närrische Programm des Fas-
netmäntig samt »Närrischer
Ratssitzung« noch aktuell ver-
arbeitet werden kann, er-
scheint die nächste Ausgabe
des Hegaukurier einen Tag spä-
ter, also am Donnerstag, 2.
März. Redaktions- und Anzei-
genschluss ist am Dienstag, 28.
Februar, um 12 Uhr.
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Engener Narrenzünfte, Schwäbisch-Alemannische Fas-
nacht, 23. bis 28. Februar, ganztags, Engen und Ortsteile

Dienstag, 28.02. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 01.03. Biomüll Engen
Montag, 06.03. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 13.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.03. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.03. Restmüll Engen und Ortsteile
Freitag, 17.03. Grünschnittabholung Engen und

Ortsteile
Donnerstag, 23.03. Gelber Sack Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Kurs für Erste Hilfe
Am Samstag im Rot-Kreuz-Heim

Engen. Am Samstag, 25. Fe-
bruar, findet von 8.30 bis circa
16.30 Uhr im Rot-Kreuz-Heim
in Engen, Ludwig-Finckh-Stra-
ße 2, ein Kurs für »Erste Hilfe«
statt. Dieser Kurs ist für Führer-
scheinbewerber der Klasse B
(B96), BE, AM, A1, A2, A,
(Zweirad, Pkw), L und T. An-

meldung bis morgen, Donners-
tag, 23. Februar, unter Tel.
07732/94600 oder per Mail
unter ausbildung@drk-engen.
de (bitte mit Geburtsdatum
und Telefonnummer). Die Kurs-
gebühr beträgt für Fahrschüler
mit gestempeltem Gutschein
25 Euro, ansonsten 35 Euro.

Illegale Müllablagerung im Naturschutzgebiet Scho-
ren: Leider gibt es immer wieder Menschen, die ihren Müll wild
im Wald entsorgen. So auch wieder geschehen in einem Wald-
stück im Naturschutzgebiet Schoren in Neuhausen. Der städti-
sche Bauhof hat dieses nun auf Kosten der Allgemeinheit zu ent-
sorgen. Das Entsorgen wilder Müllablagerungen verursacht er-
hebliche Kosten, die den städtischen Haushalt und damit auch
jeden einzelnen Steuerzahler belasten. Die Bevölkerung wird
deshalb aufgerufen, Müllsünder an das Ordnungsamt (Telefon
07733/502-251) zu melden. Der Verursacher hätte die Gegen-
stände auch relativ bequem ohne eigene Mehrkosten dem Müll-
abfuhr-Zweckverband zur Abholung anmelden können. Wer als
Verursacher einer wilden Müllablagerung überführt wird, darf
nicht mit Rücksicht rechnen. Die Bußgeldstelle verfolgt diese
Vergehen scharf und verhängt hohe Bußgelder. Bild: Stadt Engen

Praktisches Verfahren
VHB-Schüler-Monats-Tickets

auch über VHB-Geschäftsstelle erhältlich

Engen. In Gemeinden ohne
Bahnhof war die einzige Be-
zugsmöglichkeit für das VHB-
Schüler-Monats-Ticket bislang
der Kauf im Bus. Ab sofort kön-
nen sich Eltern alternativ für
den Bezug im Abbuchungsver-
fahren entscheiden. So muss
zum Monatswechsel weder an
den Geldbetrag für das Ticket
noch an den rechtzeitigen
Fahrkartenkauf selbst gedacht
werden. Stattdessen erfolgt die
Bezahlung per Bankeinzug
zum 15. des Monats. Geht die
Fahrkarte verloren, gibt es zu-
dem Ersatz (gegen Gebühr).

Die Bestellung wird direkt an
die VHB-Geschäftsstelle ge-
sendet. Das Ticket kommt

dann rechtzeitig vor Gültig-
keitsbeginn direkt nach Hause.
Die Fahrkarte wird immer mit
Gültigkeit bis zum Schuljahres-
ende ausgestellt. Änderungen
oder Kündigungen sind den-
noch zu jedem Monatswechsel
möglich, Stichtag für Schü-
ler-Tickets ist immer der 20.
des Vormonats. Ebenfalls prak-
tisch: Für diese Fahrkarten im
Abbuchungsverfahren entfällt
das Mitführen der VHB-Ba-
sis-Karte, da die Berechtigung
bereits gegenüber der VHB-
Geschäftsstelle nachgewiesen
wurde. Bestellformular und
weitere Infos unter Tel. 07732/
82399-0 oder unter info@
vhb-info.de.

Beschlüsse aus der Sitzung
des Technischen und Umweltausschusses

am 16. Februar

Folgenden Bauanträgen/Bauvoranfragen wurde zuge-
stimmt:
- Bauantrag für den Neubau eines Pausenraumcontainers

in Engen-Anselfingen, Flst.Nr. 1881
- Bauvoranfrage für die Errichtung eines Wohnhauses in

Engen-Biesendorf, Biesendorfer Straße, Flst.Nrn. 608/3
und 15

- Bauantrag für den Wiederaufbau einer Autoreparatur-
werkstatt in Engen-Welschingen, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 3, Flst.Nr. 2355/8

- Bauantrag für eine Erweiterung der Ferienwohnung und
Wintergarten in Engen, Im Glockenziel 6e, Flst.Nr.
1153/5

- Bauantrag für die Errichtung eines Carports in Engen,
Schillerstraße 2, Flst.Nr. 291

- Bauantrag für die Sanierung und Umbau eines Wohn-
und Geschäftshauses in Engen, Vorstadt 7, Flst.Nr. 345

Folgendem Bauantrag wurde nicht zugestimmt:
- Bauvoranfrage für den Neubau eines Zweifamilienhau-

ses in Engen, Maierhalde, Flst.Nr. 1275/2

Außerdem wurde der Planung zur Änderung der Eisen-
bahnüberführungen Ballenbergstraße und Talbach zuge-
stimmt.

Ebenfalls zugestimmt wurde der Vergabe der Ingenieurleis-
tungen für die Tragwerksplanung sowie Wärmeschutz und
Energiebilanzierung an das Ingenieurbüro Mäder, Engen.

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinfor-
mationssystem eingesehen werden.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Werkschau - Museumspädagogik«
Sine Semljé »Lines touching Then and Now -
Linien berühren Zeitalter«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Schmutziger Donnerstag, 23. Februar, 14-17 Uhr
über Fasnacht: Fasnachtssamstag, 25. Februar, 10-17 Uhr

Fasnachtssonntag, 26. Februar, 10-17 Uhr
ansonsten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 5. März

Ausstellungen

Die Vorbereitungen auf die kommende Sonderausstel-
lung »Ida Kerkovius - Im Herzen der Farbe«, die am 26. März er-
öffnet wird, sind in vollem Gang. Man kann die Ankündigungen
bereits von der Straße aus sehen. Gerade wurden die weithin
sichtbaren, in kräftigen Farben gedruckten Ortseingangsbanner
aufgestellt. »Es geht jetzt ratzfatz«, berichtet Museumsleiter
Dr. Velten Wagner. »Alle Exponate sind im Hochsicherheitstrakt
des Städtischen Museums Engen + Galerie untergebracht, alle
sind fotografiert, und der Katalog geht jetzt in Druck. Wir liegen
gut in der Zeit«. Eine große Aufmerksamkeit errege die Sonder-
ausstellung bereits im Vorfeld. Es meldeten sich immer mehr Ei-
gentümer von Kerkovius-Kunstwerken, die sie gerne in der Aus-
stellung zeigen würden. Auch stehe man mit einem Museum in
Hessen gerade wegen einer Übernahme der Ausstellung in Ver-
handlungen. »Ich bin zuversichtlich«, so Wagner, »dass diese
Sonderausstellung ein großer Erfolg für unser Museum und den
Kulturstandort Engen werden wird«. Bild: Stadt Engen

100 Jahre Leben
Lesung am 9. März in Stadtbibliothek

Engen. Am Donnerstag, 9.
März, laden die Stadtbiblio-
thek Engen und ihr Förderver-
ein um 20 Uhr zu einer Lesung
in die Stadtbibliothek Engen
ein. Kerstin Schweighöfer wird
ihr neues Buch »100 Jahre Le-
ben - Welche Werte wirklich
zählen« vorstellen. Sie traf für
dieses Buch zehn Hundertjäh-
rige - von der Bäuerin bis zur
Künstlerin, vom Priester bis zur
Geschäftsfrau, an Orten von
Cannes über München, Jena
und Dortmund bis London.
Ihre Porträts lassen die Leser
tief eintauchen in bewegende
Lebensgeschichten und spie-

geln all die großen Themen des
Menschseins.

Kerstin Schweighöfer wuchs
in Engen auf, besuchte nach
dem Studium der Romanistik,
Politik und Kunstgeschichte die
Henri-Nannen-Journalisten-
schule. Seit 1990 lebt sie in den
Niederlanden als freie Autorin
und Auslandskorrespondentin
von ARD, Focus und Art.

Karten gibt es im Vorverkauf
in der Stadtbibliothek (Haupt-
straße 8, Tel. 07733/501839)
zu 8 Euro, an der Abendkasse
zu 10 Euro. Online-Reservie-
rung unter www.foerderver
ein-stabi-engen.de.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 9. März, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men. Weitere Informationen
erteilt Teresa Bach unter Tel.
07733/9969835.

Mit Zwei dabei

Das kleine
Schäfchen

Engen. Kinder von zwei bis
drei Jahren können mit ihren
Eltern am Montag, 13. März,
um 15.30 Uhr das kleine Schäf-
chen bei seiner Entdeckungs-
reise begleiten. Es wird ein
Schäfchen gebastelt. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um eine Anmeldung in
der Bibliothek ab heute, Mitt-
woch, 22. Februar, oder unter
Telefon 07733/501839 gebe-
ten.

Zum Inhalt der Geschichte:
Das kleine Schäfchen lebt mit
seiner Familie auf dem Bauern-
hof, wo Hütehund Bruno gut
auf die Schafe aufpasst. Auf
dem Weg zur Heide gibt es für
das Schäfchen viel zu ent-
decken.
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Spenden gesucht

Für die Kleiderkammer werden folgende Dinge benötigt:
- große Töpfe und Pfannen
- Leintücher für ein Doppelbett
- 1 Babybadewanne
- 1 Kinderwagen
- 1 Schlafkissen
- 1 Paar Schlittschuhe Gr. 39/40
- 1 Regenschirm
- Hosen für Herren Gr. 54
- T-Shirts Gr. M und L, dünne Pullover und Übergangs-

jacken für Herren
- Übergangsjacken für Damen
Spenden nimmt die Stadt Engen unter Tel. 07733/502-0
oder per E-Mail rathaus@engen.de gerne entgegen.

Restmengen
Eschenbrennholz

Bestellungen sind noch
bei Stadtkämmerei möglich

Engen. Die Stadt Engen ver-
kauft noch Restmengen
Eschenbrennholz für 53 Euro/
Festmeter inklusive Mehrwert-
steuer. Das Brennholz wird in
der Form »Brennholz lang«
verkauft (ab 4 Meter Länge,
gelagert an einem autobefahr-
baren Waldweg).

Das Verkaufsmaß ist der Fest-
meter (= 1 Kubikmeter = etwa
1,4 Ster).

Das Brennholz der Esche steht
im Brennwert dem Buchen-
brennholz nicht nach. Brenn-
holz wird nur für den Eigenbe-
darf in haushaltsüblichen Men-
gen abgegeben (maximal 20
Festmeter). Lieferung nur so-
lange der Vorrat reicht. Bestel-
lungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berück-
sichtigt.

Die Brennholzbestellungen

werden in schriftlicher Form
entgegengenommen. Hierfür
ist der nebenstehende Bestell-
schein zu verwenden. Die Be-
stellscheine können im Bürger-
büro abgegeben werden, per
Post an die Stadtverwaltung
Engen, Stadtkämmerei, Spend-
gasse 1, 78234 Engen oder per
Fax an 07733/502-255 gesen-
det werden.

Hinweis: Die Gefahr für den
Verlust des bereitgestellten
Brennholzes geht mit der
Rechnungsstellung auf den
Käufer über. Beim Brennholz
gilt eine Abfuhrfrist von drei
Monaten.

Zahlungsbedingungen: Die
Stadtverwaltung Engen bittet
um die Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandates. Den Be-
stellschein bitte gut leserlich
und vollständig ausfüllen.

Reisschlagvergabe der
Forstreviere Engen/Hegau

Am 4. März ab 18 Uhr

Hegau. Am Samstag, 4. März,
findet eine gemeinsame Reis-
schlagvergabe der Forstreviere
Engen und Hegau statt. Interes-
senten, welche einen Reis-
schlag kaufen möchten, finden
sich bitte pünktlich an unten
aufgeführten Treffpunkten ein.
Mit Wartezeit muss gerechnet
werden. Die Reisschläge kön-
nen vorab im Wald besichtigt
werden.

Die Reisschläge werden di-
rekt nach Vergabe in bar ab-
kassiert. Mit Unterschrift der
Quittung erkennt der Reis-
schlagkunde die Regeln für Si-
cherheit und Umweltschutz an.
Unter anderem betrifft dies
den sicheren Umgang mit der
Motorsäge.
8 Uhr, Sträßle Neuhausen-
Ehingen hinter Hühnerhof Fül-
le, »Geländ« etwa zehn Reislo-
se aus händischem Einschlag;
9 Uhr, Ehingen, K6178 nach
Autobahnunterführung rechts,

Oberholzrundweg Nr. 132 -
142 aus händischem Einschlag;
10 Uhr, Aach, Schulsportplatz
an der B31 oberhalb Café-Kur-
ve, Abteilung »Homberg«,
nördlich und westlich vom Su-
lacherweg aus händischem
Einschlag: Nr. 33 - 49 und 100
- 106;
12 Uhr, Riedheim, B314 Säu-
lenpappel bei der Abfahrt
Waldhof/Grenzhof, Reuteweg
aus händischem Einschlag Nr.
123 - 131, Wasserleitungsweg
und Abteilungsweg Nr. 120 -
122;
13.45 Uhr, Zimmerholz, Dorf-
platz, Kirchenwald Zimmer-
holz, etwa fünf Reislose aus
händischem Einschlag.

Die Reisschlagabgabe wird
von den Revierleitern Werner
Hornstein, Telefon 0175/
7247922, und Thomas Her-
trich, Telefon 0175/7247923,
Kreisforstamt, organisiert und
durchgeführt.
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Grundschule Engen

Elternabend
und Anmeldung

Engen. Am Donnerstag, 16.
März, findet um 19 Uhr im
Foyer der Grundschule Engen
ein Elternabend für die Eltern
der Schulanfänger statt. Die
Anmeldung ist ab 20. März in
der Grundschule Engen zu den
schriftlich mitgeteilten Termi-
nen. Schulpflichtig sind alle
Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember 2017 das sechste Le-
bensjahr vollenden. Kinder, die
in der Zeit vom 1. Oktober
2017 bis zum 30. Juni 2018
sechs Jahre alt werden, können
bei vorliegender Schulreife
ebenfalls eingeschult werden.
Kinder, die im vergangenen
Jahr vom Schulbesuch zurück-
gestellt wurden, sind erneut
anzumelden. Mitzubringen
sind eine Geburtsurkunde, das
gelbe Vorsorgeheft und die
ESU-Untersuchung des Ge-
sundheitsamtes sowie der
Nachweis bei Allein-Sorgebe-
rechtigten.

Eltern, die keine schriftliche
Einladung erhalten haben,
können sich unter Tel. 07733/
9930-0 melden.

Gem. Chor Neuhausen

General-
versammlung

Neuhausen. Der Gemischte
Chor Neuhausen lädt am Mon-
tag, 13. März, um 20 Uhr alle
Mitglieder, Freunde und Ver-
treter der örtlichen Vereine so-
wie Vertreter der Stadtverwal-
tung ins Bürgerhaus Neuhau-
sen zur diesjährigen General-
versammlung ein.

Neben Wahlen stehen auf der
Tagesordnung auch Ehrungen.

Schwarzwaldverein

Gemeinschafts-
wanderung

Engen. Eine Gemeinschafts-
wanderung mit dem Schwarz-
waldverein Geisingen plant der
Schwarzwaldverein Engen am
Sonntag, 12. März. Treffpunkt
des SWV Geisingen ist um 9:30
Uhr am Postplatz, Treffpunkt
des SWV Engen um 9:15 Uhr
am Bahnhof Engen, gemeinsa-
mer Treffpunkt am Bahnhof
Weizen ist um circa 10:15 Uhr.
Die Wanderung startet am
Bahnhof, führt an der Wutach
entlang Richtung Grimmelsho-
fen, über den Seidengraben
wird zum Staufenberg ange-
stiegen, danach folgt der Ab-
stieg nach Stühlingen (Einkehr
im Gasthaus Napoleon), bevor
es entlang der Wutach zurück
zum Bahnhof Weizen geht.

Die Gehzeit beträgt rund
dreieinhalb Stunden, Stöcke
sind empfehlenswert, festes
Schuhwerk ist erforderlich. Bit-
te Personalausweis nicht ver-
gessen, da die Wanderung
größtenteils über Schweizer
Gebiet erfolgt.

Schwarzwaldverein

Wimpel-
Radwanderung

Engen. Im Rahmen der Wim-
pelwanderungen wird am 27./
28. Mai die vorletzte Etappe
mit dem Rad zurückgelegt. Auf
dem Weg von Engen bis Weil
der Stadt, dem Ort der nächs-
ten Hauptversammlung des
Schwarzwaldvereins, verläuft
diese fünfte Etappe am ersten
Tag von Rottweil nach Horb
über den Neckartal-Radweg.
Diese Tour hat eine Länge von
50 Kilometern, wobei circa 240
Höhenmeter zu überwinden
sind. Übernachtet wird dann in
Horb, um am kommenden Tag
weitere 56 Kilometer (490 Hö-
henmeter) bis nach Bad Lie-
benzell auf dem Heidelberg-
Schwarzwald-Bodensee-Rad-
weg zurückzulegen.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung bis 15.
März bei Horst Schmid, Tel.
07733/5692, erforderlich.

»Nachbarn in Europa«

Mitglieder-
versammlung

Engen. Die Mitgliederver-
sammlung des Engener Part-
nerschaftsvereins »Nachbarn
in Europa« findet am Freitag,
3. März, um 19:30 Uhr im na-
turwissenschaftlichen Lehrsaal
der Werkrealschule im
Anne-Frank-Schulverbund En-
gen statt. Neben dem Rück-
und Ausblick steht die Neu-
wahl des/der stellvertretenden
Vorsitzenden auf der Tages-
ordnung. Alle Mitglieder und
Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Modellbahnfreunde

Basteln und
Stammtisch

Hegau. Das nächste Basteln
der Modellbahnfreunde Mühl-
hausen-Ehingen mit der Ju-
gend findet am Samstag, 25.
Februar, im Bastelkeller in der
Schule in Mühlhausen statt.

Zum nächsten Stammtisch
wird herzlich am Mittwoch, 1.
März, um 18.30 Uhr in die
Schule in Mühlhausen eingela-
den.

DLRG Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die DLRG Engen lädt
zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 10. März, um
19 Uhr ins Hotel Engener Höh
(Autobahnraststätte Hegau-
West, Raum Hegau) ein. Ne-
ben den einzelnen Berichten
stehen auch Neuwahlen und
Ehrungen auf der Tagesord-
nung.

Schwarzwaldverein

Rundwanderung
Engen. Die Wochentagswan-

derer unternehmen morgen,
Donnerstag, 23. Februar, eine
circa zweistündige Rundwan-
derung im Anselfinger Hasen-
bühl. Im Anschluss daran ist
eine Einkehr bei Kaffee und
Kuchen vorgesehen. Gäste
sind herzlich willkommen.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 13 Uhr mit Pkw.
Weitere Informationen bei den
Wanderführerinnen Karin Har-
ter, Tel. 07733/6466, und Ur-
sula Kissel, Tel. 07733/5383.

Was und vor allem wen die kleinen Hasen im Bettchen an ihrer
Seite brauchen, um schlafen zu gehen, erzählte Judith Maier-
Hagen den kleinsten Bibliotheksbesuchern in der Veranstal-
tungsreihe »Mit Zwei dabei« am Montag, 13. Februar. Im An-
schluss stellten die Kinder mit viel Eifer eine schöne, winterliche
Schneemann-Collage her. Bild: Stadt Engen
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Einsatzrekord
Kernwehr war stark gefordert

Engen. Bei der Abteilungs-
versammlung der Feuerwehr
Engen, Abteilung Stadt, wurde
im Jahresbericht des Abtei-
lungskommandanten Benja-
min Bach den Feuerwehrleuten
und Gästen ein Rückblick auf
das vergangene Jahr gegeben.
Die Abteilung Stadt hatte zum
31. Dezember 2016 eine Ge-
samtstärke von 64 Aktiven, da-
von 60 Männer und vier Frau-
en. Für ihre Einsätze stehen ih-
nen zehn Einsatzfahrzeuge zur
Verfügung. Im Jahr 2016 wur-
den von der Abteilung Stadt
109 Einsätze abgearbeitet, ein
neuer Höchststand in der Ein-
satzstatistik.

Die Wehr wurde zu 21 Brand-
einsätzen, 54 Technischen Hil-
feleistungen und 34 Fehlalar-
men gerufen, davon 18 Alar-
mierungen durch Brandmelde-
anlagen, von denen fünf mut-
willig verursacht worden sind.
Insgesamt konnten im vergan-
genen Jahr bei den Einsätzen
13 Personen und zwei Tiere
gerettet werden, für zwei Per-
sonen kam leider jede Hilfe zu
spät.

Neben den 109 Einsätzen
wurden außerdem 53 Proben
mit durchschnittlich 31 Aktiven
durchgeführt. 34 Aktive nah-
men an verschiedenen Lehr-
gängen teil, des Weiteren wur-
den 31 Sitzungen und Bespre-
chungen abgehalten. An zehn
Veranstaltungen wurde eine
Sicherheitswache gestellt und
insgesamt fünf Brandschutz-
übungen und Begehungen
durchgeführt. In der Summe
ergibt dies 215 Termine für die
Aktiven der Abteilung Stadt.

Neben den Einsätzen und
feuerwehrtechnischen Termi-
nen fanden auch andere Ver-
anstaltungen mit einer Beteili-
gung der Feuerwehr statt. So

nahm die Wehr am Umzug der
Narrenzunft Engen teil. Ka-
meradschaftspflege wurde mit
dem Ausflug ins Donautal be-
trieben, und es wurde ein
Kameradschaftsabend abge-
halten. Drei neue Feuerwehr-
leute wurden 2016 in die akti-
ve Wehr aufgenommen: Jörg
Schnetzler, Dirk Wurster und
Patrik Tobina. Für einen Pro-
benbesuch von 100 Prozent
wurden Wolfgang Maier, Mar-
kus Herrmann, Max Acker-
mann und Tobias Schäuble mit
einem Geschenk ausgezeich-
net. Abteilungskommandant
Benjamin Bach konnte mit
Markus Boike, Werner Graf
und Thomas Maier drei Aktive
zu 40 Jahren Feuerwehrdienst
gratulieren. Die Ehrungen wer-
den in der Hauptversammlung
der Gesamtwehr vollzogen.
Auch eine Beförderung konnte
ausgesprochen werden: Mi-
chael Torraco wurde, nach
erfolgreich absolviertem Grup-
penführerlehrgang, zum
Löschmeister befördert.

Bei den Grußworten dankte
der Gesamtkommandant der
Feuerwehr Engen, Dieter Fahr,
allen Aktiven der Abteilung
Stadt für die geleistete Arbeit
im vergangenen Jahr. Des
Weiteren gab er einen Über-
blick über den aktuellen Stand
des Feuerwehrbedarfsplans.

Zum Abschluss sprach Bür-
germeister Johannes Moser
den Dank der Gemeinde und
der Verwaltung aus und stellte
nochmals das außerordentli-
che Engagement der Feuer-
wehrangehörigen heraus. In
Bezug auf das Thema Feuer-
wehrbedarfsplan äußerte sich
der Bürgermeister zuversicht-
lich, dass mit der zur Erstellung
beauftragten Firma ein gutes
Endergebnis erzielt werde.

Preis-Cego-Turnier
Am 5. März in Stetten

Stetten. Der Männergesang-
verein »Treu deutschem Lied«
Stetten führt am Sonntag, 5.
März, das traditionelle Preis-
Cego-Turnier durch, das zur
Schwarzwaldmeisterschaft
zählt. Beginn ist um 14 Uhr im

Bürgerhaus in Stetten. Der Sie-
ger erhält 150 Euro, des Weite-
ren sind noch viele wertvolle
Sachpreise zu gewinnen.

Alle Freunde des Cego-Spiels
sind herzlich zum Turnier ein-
geladen.

Am Donnerstagmorgen, 16. Februar, wurden die Feuerwehr En-
gen, Abteilung Stadt (17 Mann), und die Feuerwehr-Abteilung
Biesendorf (sechs Mann) zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte in
der Talmühle (Engen) wurde ein Pkw vorgefunden, der mit ei-
nem Lkw kollidiert war. Die Person im Pkw war nicht einge-
klemmt, musste aber patientenschonend gerettet werden. Die
Feuerwehr nahm dazu das Dach des Pkw ab. Parallel dazu wurde
die Einsatzstelle ausgeleuchtet, abgesichert und der Brand-
schutz sichergestellt. Der Feuerwehreinsatz dauerte von 5.27
bis 8.30 Uhr.
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Spielfreude und Spirit
Die Klezmer-Musiker »Street Melody«

spielten im Museum

Engen hol. Was für ein toller Auftakt des musikalischen Stu-
bengesellschaft-Jahrs: Das Konstanzer Klezmer-Ensemble
»Street Melody« war am vergangenen Samstagabend zu
Gast im Engener Museum und fand ein begeistertes Publi-
kum. Bereits 2015 waren die Musiker Jutta Bogen (Violine),
Caroline Chevat (Percussion), Carlotta Schmauch (Kontra-
bass), Otto-Heinrich Silber (Gitarre) und Steffen Bogen (Kla-
vier) zu Gast gewesen - »und wie gut sie waren, hat sich of-
fensichtlich herumgesprochen«, freute sich Eberhard Höhn,
Ressortleiter StubenKlassik, angesichts des Andrangs im
Museum.

Schon 2015 begeisterten die
drei Musikerinnen und zwei
Musiker mit ihrer außerge-
wöhnlichen Tanzmusik. Das
liegt zweifellos zum einen an
der Begabung und Professio-
nalität der Musiker. Doch viel
mehr dürften hier die Spiel-
freude und der »Spirit« wie-
gen, mit dem das Ensemble auf
der Bühne agiert. Konzentriert
und doch locker, immer im Au-
genkontakt, mit einem Spaß
am Spiel, das immer auch »So-
loausflüge« der einzelnen
Stimmen und Improvisationen
zulässt, ziehen »Street Melo-
dy« ihr Publikum gut gelaunt in
ihren Bann. Mit drei temporei-
chen, klassisch klezmerischen
Stücken, darunter einem
»Sher«, eine Quadrille für vier
Tanzpaare und zwei flotte
Hochzeitstänze stiegen »Street
Melody« in den Abend ein.
Eine stark Swing-angehauchte
Hora (ruhiger Rundtanz) des
zeitgenössischen Komponisten
Emil Kroytor leitete über zum
»Juwel« des Abends: »Hane-
ros Haluli«, eingespielt von
dem Geiger Herb Steiner 1910
und benannt nach dem Gebet,
das auf das Anzünden der Lich-
ter an Chanukka folgt. Ein me-
ditatives Meisterwerk, feier-
lich, elegisch, sparsam begin-
nend - fast meint man, das Fla-
ckern der Kerzen zu sehen, zu
hören. Der Trommelschlag, lei-
se Töne, Melodien, die ein In-
strument nach dem anderen
aufgreift, ziehen den Zuhörer

in Bann und lassen die unwi-
derstehliche Faszination, den
Sog, der von Klezmer-Musik
ausgeht, begreifen. Das Nach-
spiel, dominiert von Violine
und Klavier, bringt die Töne
wie Wellen zum Tanzen. Mit
einer weiteren »Hora« mit ei-
nem Percussionsolo von Caro-
line Chevat an der arabischen
Bechertrommel, und weiteren
»Shers« verabschiedeten sich
»Street Melody« in die Pause.
Bei »Bughicis Terkischer Frey-
lekhs/Der Terk in Amerika«
verschmelzen türkisch-griechi-
sche Melodien mit moldawi-
schen Klezmer-Einflüssen. Me-
lodisch, ganz untypisch begin-
nend, treten hier Violine und
Klavier in einen Dialog, abge-
löst von der (gezupften) Gitar-
re bis zum Kontrabass-Solo.
Die klangvollen Melodien und
der intensive »Austausch« der
Stimmen schaffen einen magi-
schen Moment der Klezmer-
musik. Mit den weiteren Stü-
cken, darunter das »Gute-Lau-
ne«-Stück »Deborahs Honga«,
mit »S’iz nito keyn nekhtn/Ni-
kolaev Bulgar«, für das das En-
semble verschiedene Stücke
arrangierte, führten die Musi-
ker ihre breite musikalische
Spannweite vor. Die »Gute
Nakht Sirba« setzte passender-
weise den offiziellen Schluss-
punkt unter das Konzert. Hier
verwoben die Musiker das ho-
he Tempo der »rumänischen
Sirba« mit Passagen aus Men-
delssohns Violinkonzerten.

Erst nach zwei Zugaben, dem »Flat Bush waltz« und der »Kis-
sen-Sirba«, ließ das begeisterte Publikum im Engener Museum
das Ensemble »Street Melody« von der Bühne. Bild: Rauser
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Jugendarbeit trägt Früchte
MV Welschingen blickte bei Hauptversammlung zurück und voraus

Welschingen. Auf ein über-
aus arbeitsreiches, aber auch
erfolgreiches Vereinsjahr
konnten die Welschinger Mu-
sikerInnen bei ihrer Jahres-
hauptversammlung zurückbli-
cken. Cornelia Kaufmann ver-
las in Vertretung des Schrift-
führers Markus Stich den um-
fassenden Tätigkeitsbericht.
Schon Anfang des Jahres konn-
te durch die Theaterauffüh-
rung der Laienspielgruppe, un-
ter der Regie von Willi und Ka-
rin Sauter, der Grundstein für
ein erfolgreiches Jahr gelegt
werden. Mit dem Erfolg aus
dem Betreiben einer Festhalle
zur Bewirtung der Hästräger an
den Narrentagen der Rollizunft
konnte die Vereinskasse weiter
gefüllt werden. Weitere erfolg-
reiche Auftritte und Veranstal-
tungen folgten im Laufe des
Jahres, so dass die Musiker ein
ausgefülltes Vereinsjahr hinter
sich bringen konnten.

Jan Truckenbrod legte als
Kassier des Vereins die Finan-
zen offen und konnte am
Schluss seiner Abrechnung der
Versammlung aufzeigen, dass
die Einnahmen höher waren als
die notwendigen Aufwendun-
gen und so ein respektabler
Gewinn ausgewiesen werden
konnte. Der Kassenprüfer Pe-
ter Wegmann bescheinigte
dem Kassier eine einwandfreie
Kassenführung, und Bernd Kel-
ler nahm als Vertreter der Stadt
Engen die Entlastung von Kas-
sier und Vorstandschaft vor. Er
bedankte sich bei den Musi-
kern für ihren Einsatz bei kultu-

rellen Anlässen und beschei-
nigte dem Verein eine gute Ju-
gendarbeit.

Der Vorsitzende Reiner Heiß
konnte 13 junge Musiker für
ihre zehnjährige aktive Mit-
gliedschaft mit der Ehrennadel
des Vereins auszeichnen. Mit
den Worten »Noch seid Ihr tra-
gende Säulen des Vereins,
doch bald werdet Ihr das Fun-
dament sein, auf dem die
nächste Generation aufbauen
wird« wies er auf die Bedeu-
tung der Jugendarbeit hin. Da
man bei den Narrentagen die
Planung und Organisation fast
ausschließlich in die Hände der
Jugend gegeben hatte und die-
se ihre Aufgabe hervorragend
gemeistert habe, seien diese
Ehrungen als Früchte einer
guten Jugendarbeit zu sehen.

Für 20 Jahre wurde Oswald
Kohler mit der Ehrennadel mit
Bronzekranz ausgezeichnet,
und Patrick Allweiler wurde für
seine 25-jährige aktive Mit-
gliedschaft zum Ehrenmitglied
des Vereins ernannt. Die fünf
fleißigsten Probenbesucher
(Roland Stark, Joachim Meß-
mer, Daniel Meßmer, Reiner
Heiß und Berthold Leiber) er-
hielten aus den Händen von
Dirigent Berthold Leiber einen
Probenbecher. Er erinnerte an
die vielen Proben und Auftritte
und bedankte sich bei den Mu-
sikerInnen für ihr Engagement.
Der stellvertretende Vorsitzen-
de Rainer Meßmer bedankte
sich bei den ehrenamtlich täti-
gen Musikern für ihre Arbeit
mit einem Weinpräsent. Zwei

aktive Ehrenmitglieder, Bettina
und Markus Stich, haben zum
Ende des Jahres das Orchester
verlassen. Reiner Heiß dankte
ihnen für ihre Zuverlässigkeit
und ihre große Einsatzbereit-
schaft für den Musikverein.

Eine fast schon zur Tradition
gewordene Veranstaltung des
Musikvereins wird es ab die-
sem Jahr nicht mehr geben.
Der Bayrische Bierabend wird
aus dem Veranstaltungsplan
des Vereins gestrichen, da der
notwendige Aufwand in keiner
Relation mehr zu dem erwirt-
schafteten Gewinn steht. Scha-
de, denn so kommt Bürger-
meister Moser um die ehren-
volle Aufgabe des Bieransti-
ches. Man möchte jedoch in
den nächsten Sitzungen des
Verwaltungsrates über mögli-
che neue Events nachdenken.
Auch hier hofft man auf die
Ideen und die Kreativität der
Jungmusiker.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des MV Welschingen nahm der Vorsitzende Reiner Heiß
(links) auch zahlreiche Ehrungen vor: Seit zehn Jahren sind Nicolai Bezikofer, Andreas Broichgans, Sa-
brina Disch, Elisa Heiß, Marc Keller, Marc Kohler, Fabian Meßmer, Heiko Rigling, Markus Rigling, Pat-
rick Rothe, Jacqueline Schroff, Judith Stocker und Katharina Truckenbrod aktive Mitglieder. Oswald
Kohler wurde für 20-jährige aktive Mitgliedschaft geehrt. Bilder: MV Welschingen

Patrick Allweiler wurde für 25-
jährige Mitgliedschaft geehrt
und zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Hegauer FV

Vorbereitungs-
spiele

Welschingen. Am kommen-
den Samstag, 25. Februar, fin-
den in Welschingen folgende
Vorbereitungsspiele des He-
gauer FV statt: Um 12.30 Uhr
spielt bei den D1-Junioren die
Hegauer FV D-Jugend gegen
den SC Go-Bi D1. Bei den Her-
ren 1 spielt um 14.30 Uhr der
Hegauer FV 1 gegen den SV
Orsingen-Nenzingen 1. Um 17
Uhr treten bei den A-Junioren
die Hegauer FV A-Jugend ge-
gen den FC Radolfzell B1- Ju-
gend an.

Förderverein GHS Aach

Kleider- und
Spielzeugbörse

Hegau. Am Samstag, 11.
März, von 10 bis 12 Uhr
(Schwangere ab 9.45 Uhr),
veranstaltet der Förderverein
GHS Aach eine Selbstanbieter-
börse für Kinderbekleidung
und Spielzeug in der Schulturn-
halle in Aach. Tischpreis: 7
Euro. Für Kinder im Grund-
schulalter wird ein kostenloser
Flohmarkt angeboten. Für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt.
Spiel- und Maltische für Kinder
stehen bereit.

lnfos und Reservierung unter
foerderverein@schule-aach.
de, foerderverein-ghs-aach@
web.de oder unter Tel. 07774/
929985.
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Skiausfahrt mit Stadt- und
Vereinsmeisterschaften

Am 11. März im Skigebiet Warth-Schröcken

Engen. Der Skiclub Engen
lädt am Samstag, 11. März, zu
einer entspannten Skiausfahrt
ein, bei der parallel spannende
Stadt- und Vereinsmeister-
schaften ausgeführt werden.
Das Skigebiet Warth-Schrö-
cken bietet bestens präparierte
Pisten und Hänge, die dazu
einladen, den Tag beim ent-
spannten Skifahren mit hof-
fentlich besten Bedingungen
zu genießen. Für die Meister-
schaften steht die Salober-
Rennstrecke mit einem span-
nenden Torlauf auf einem se-
parat reservierten Hang zur
Verfügung.

Der Skiclub freut sich über ein
großes Teilnehmerfeld mit Kin-
dern, Jugendlichen und Er-
wachsenen jeder Alters- und
Skiklasse. Jeder kann mitfah-
ren, unabhängig von Können
oder Training. Bei den Stadt-
und Vereinsmeisterschaften

winken den jeweiligen ersten
drei LäuferInnen jeder Wer-
tung schöne Pokale und Me-
daillen.

Der Skipass kostet für Er-
wachsene 42 Euro, für Ju-
gendliche (Geburtsjahr 1997
bis 2000) 39 Euro und für Kin-
der (2001 bis 2008) 24 Euro.
Wer im Besitz eines gültigen
Drei-Täler-Passes ist, kann die-
sen natürlich nutzen und benö-
tigt keinen Skipass. Die Ab-
fahrtszeit ist um 5:45 Uhr am
Bahnhof in Engen und um 6
Uhr am Rathaus in Ehingen.
Die Busfahrt kostet für Mitglie-
der 18 Euro, für Nichtmitglie-
der 23 Euro.

Anmeldungen für die Skiaus-
fahrt und/oder die Stadt- und
Vereinsmeisterschaft werden
ab sofort bei Stefan Elsässer
(Tel. 07733/6319; stefan.elsae
sser@skiclub-engen.de) gerne
entgegengenommen.

Chancen für Klassenerhalt
sinken immer mehr

Neuhausen verlor deutlich gegen SpVgg F.A.L.

Neuhausen. In der Tischten-
nis-Bezirksliga Bodensee un-
terlag der RSV Neuhausen mit
3:9 gegen die SpVgg F.A.L.,
dadurch sinken die Chancen
auf den Klassenerhalt immer
weiter. Durch die Eingangs-
doppel standen die Vorzeichen
schnell auf eine Niederlage für
die Neuhauser, denn diese
wurden alle knapp verloren. A.
Schafhäutle und Rathfelder
führten in ihrem Doppel bereits
mit 2:0 und gaben es noch mit
2:3 aus der Hand. Das zweite
Doppel mit U. Schafhäutle und
Schinzel verlor als Außenseiter
knapp mit 1:3. Das Doppel 3
mit M. Schafhäutle und Schrott
verlor ebenfalls knapp mit 2:3.

Im vorderen Paarkreuz setzte
sich A. Schafhäutle mit 3:1 ge-
gen F. Vollstädt durch und fuhr
damit den ersten Neuhauser
Punkt ein. Rathfelder unterlag
gegen den starken Heyn klar

mit 0:3. Im mittleren Paarkreuz
gewann U. Schafhäutle mit 3:1
ohne große Schwierigkeiten
gegen Croisier. M. Schafhäutle
verlor dagegen deutlich mit
0:3 gegen M. Vollstädt. Im
hinteren Paarkreuz verlor
Schinzel ebenso deutlich mit
0:3 gegen Faude. Schrott hin-
gegen fuhr den dritten und da-
mit letzten Neuhauser Punkt
ein durch einen 3:0-Sieg über
Tartaro. Beim Stand von 3:6
verlor A. Schafhäutle im vorde-
ren Paarkreuz in einem span-
nenden Spiel knapp mit 2:3 ge-
gen Heyn. Rathfelder unterlag
F. Vollstädt kurz darauf mit
1:3. Den Siegpunkt für die Fri-
ckinger setzte dann M. Voll-
städt mit einem souveränen
3:0-Sieg gegen U. Schafhäut-
le. Nach der Fastnacht geht es
im nächsten Spiel zum Spitzen-
reiter gegen den TTC Stockach
Zizenhausen.
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Edwin Wendt (rechts), Gewinner des Dreikönigschießens 2017,
erhielt aus den Händen des Vorsitzenden Helmut Mayer die Eh-
renscheibe. Bilder: SV Anselfingen

Sehr zufrieden blickte die Vorstandschaft des Hunde-
sportvereins Engen bei der Jahreshauptversammlung auf die
Entwicklung ihres Vereins. Einige Großprojekte wie der Neuan-
strich des Vereinsheims und das »Winterwonderland« konnten
verwirklicht werden, es wurde viel Öffentlichkeitsarbeit geleis-
tet sowie die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen ausgebaut.
Gleich in mehreren Sparten konnte sich der HSV über einen Zu-
wachs an Übungsleitern und Interessenten freuen. Besonders
erfreulich ist die große Zahl der Prüflinge für die Frühjahrsprü-
fung am 21. Mai, für die schon seit Wochen fleißig trainiert wird.
Drei Posten der Vorstandschaft mussten neu besetzt werden, da
Schriftführerin Petra Hinze und die Beisitzer Nina Bohnensten-
gel und Jürgen Gnirß ihre Ämter aus zeitlichen Gründen zur Ver-
fügung stellten. Glücklicherweise fanden sich sehr schnell Nach-
folger, was die Harmonie und den großen Zusammenhalt inner-
halb des Vereins widerspiegelt. Weitere Termine für 2017 fin-
den sich auf der Vereinshomepage http://www.hsv-engen.de/.
Die neu gewählte Vorstandschaft freut sich auf ihre kommen-
den Aufgaben: (von links) Beisitzerin Stefanie Häberle, Kassen-
prüferin Lorenza Kittstein, Kassierin Katharina Nickl, Beisitzerin
Jasmin Schöll, Kassenprüfer Matthias Althaus, Ausbildungswar-
tin Iris Conrads-Geyer, Schriftführerin Fabienne Leonhardt, die
stellvertretende Vorsitzende Katja Grünert, Beisitzer Jürgen
Stähle und die Vorsitzende Melissa Schaaf. Bild: HSV Engen

TC Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Zur Jahreshauptver-
sammlung des TC Engen sind
alle Mitglieder am Freitag,10.
März, ab 20 Uhr ins Clubheim
des Tennisclubs Engen eingela-
den. Die Tagesordnungspunk-
te werden demnächst veröf-
fentlicht. Bei Anmeldungen zur
Tagesordnung Beiträge bitte
bis 6. März beim Vorsitzenden
Wulf Schadwinkel einreichen.

TTV Anselfingen

Jahreshaupt-
versammlung

Anselfingen. Der Tischten-
nisverein Anselfingen lädt am
Freitag, 31. März, ab 19.30
Uhr zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung in das
Schützenhaus Anselfingen ein.

VfR Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Vorstand des VfR
Engen lädt alle Mitglieder,
Gönner und Freunde des Ver-
eins zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 24. März, um
20.30 Uhr ins Clubheim in En-
gen ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den verschiedenen Re-
chenschaftsberichten über das
abgelaufene Vereinsjahr 2016
auch eine Satzungsänderung
sowie Neuwahlen.

Wünsche und Anträge kön-
nen bis Mittwoch, 22. März, an
den Vorsitzenden Dieter Lang
gerichtet werden.

LaGym
ab 3. März

Engen. Das LaGym-Training
des TV Engen startet wieder ab
Freitag, 3. März.

TV Engen

Stretching
und Step-Aerobic

Engen. Heute, Mittwoch, 22.
Februar, muss das Stretching-
und Step-Aerobic-Training des
TV Engen leider ausfallen.
Nächstes Training ist am
Aschermittwoch.

Ehrenmitgliedschaft
an Bruno Sprenger

Schützenverein Anselfingen zog Bilanz

Anselfingen. Bei der 58. Ge-
neralversammlung des Schüt-
zenvereins Anselfingen Ende
Januar konnte der Vorsitzende
Helmut Mayer insgesamt 31
Mitglieder, Schützenfreunde
und Gäste im Schützenhaus
Anselfingen begrüßen, darun-
ter auch traditionell die Reprä-
sentanten der ortsansässigen
Vereine und Bürgermeister Jo-
hannes Moser. Nach Verlesung
der Berichte des Schriftführers,

Kassierers und des Sportleiters
berichtete Helmut Mayer über
das abgelaufene Sport- und
Vereinsjahr 2016. Neben den
zahlreichen schießsportlichen
Erfolgen waren die Höhepunk-
te in der Vereinsarbeit der som-
merliche Ausflug nach Kon-
stanz, die Renovierung von
Teilen des Schützenhauses und
die Abnahme des Schieß-
standes.

Im Anschluss an die Kassen-
prüfung durch Wolfgang Hess
wurde protokollgemäß die be-
stehende Vorstandschaft mit
dem Vorsitzenden Helmut
Mayer, dem stellvertretenden
Vorsitzenden Johann Futterer,
Kassier Florian Bogenschütz,
Sportwart Michael Schwehr
und Schriftführer Stefan Koppe
durch Johannes Moser ein-
stimmig entlastet. Für die
schießsportlichen Leistungen
wurden insbesondere die drei
Sieger des Dreikönigschießens,
Edwin Wendt und damit Ge-
winner der Ehrenscheibe,
Franz Bogenschütz (2. Platz),
Stephan Mayer (3. Platz) sowie
fünf weitere Schützinnen und
Schützen mit Abzeichen ge-
ehrt. Für seine langjährige Ver-
einsarbeit und Verdienste im
und für den Schützenverein
Anselfingen wurde Bruno
Sprenger im Anschluss die Eh-
renmitgliedschaft verliehen.

Bruno Sprenger wurde für sei-
ne langjährigen Verdienste für
den Schützenverein Anselfin-
gen die Ehrenmitgliedschaft
verliehen.
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Am Rosenmontag findet wieder der beliebte Kinder-
nachmittag der Narrenzunft Engen in der Neuen Stadthalle
statt. Los geht es um 14.30 Uhr bei freiem Eintritt. Eingeladen
sind die kleinen und die großen Narren. Für die Kinder gibt es
wieder einige Überraschungen. In gewohnt unterhaltsamer
Weise wird Pirmin Wäldin mit Moderation, Animation und fetzi-
ger Livemusik für die nötige Unterhaltung und Stimmung sor-
gen. Die Narrenzunft freut sich, viele Narren begrüßen zu dür-
fen.

AWO-Fasnacht

Alle sind
willkommen

Engen. Die Begegnungsstät-
te der Arbeiterwohlfahrt in der
Sammlungsgasse ist heute,
Mittwoch, 22. Februar, ge-
schlossen. Dafür hat die AWO
Engen am morgigen Schmutzi-
gen Dunnschtig ab 11 Uhr ge-
öffnet und bietet ab 11.30 Uhr
Gulaschsuppe und Wurstsalat
an. »Wir würden uns freuen,
wenn viele Narren den Weg in
die Begegnungsstätte finden«,
lädt das AWO-Team herzlich
ein.

Fasnetsunntig

Kaffeestube
Engen. Auch dieses Jahr fin-

det wieder der beliebte Kaffee-
nachmittag am Fasnetsunntig,
26. Februar, statt: Nach dem
Umzug lädt die Pfarrei Engen
die ganze närrische Bevölke-
rung zu Kaffee und Kuchen ins
katholische Gemeindezentrum
ein.

Kuchenspenden werden ger-
ne ab 12.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum angenommen.

Hohenhewenchor

Närrisches
Sängercafé

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen lädt
morgen, Schmotziger Dunsch-
tig, 23. Februar, ab 14:30 Uhr
zum »Närrischen Sängercafé«
ins Rathaus in Welschingen
ein.

Im Anschluss an den Narren-
baumumzug und das Narren-
baumstellen durch die Rolli-
Holzergruppe ist die Kaffeestu-
be im Bürgersaal des Rathauses
geöffnet.

Narrenzunft Engen

Am Samstag
Zunftabend

Engen. Am kommenden
Samstag, 25. Februar, findet
um 20 Uhr in der Neuen Stadt-
halle der traditionelle Zunft-
abend der Narrenzunft Engen
unter dem Motto »Enge uff
großer Fahrt« statt. Karten für
9 Euro sind im Vorverkauf
(Abendkasse 10 Euro) bei
Schreibwaren Körner in Engen
erhältlich.
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Impressum Ein Stück Kultur der besonderen Art erlebten die Kinder im Kinderhaus Glockenziel, als die En-
gener Narren ihr »Häs« vorstellten. Ganz interessiert und aufmerksam hörten die Kinder von der Ge-
schichte der Engener Fasnacht. Mit Bewegungsliedern und dem Engener Narrenmarsch kam Stim-
mung auf. Der ein oder andere traute sich sogar, eine Maske aufzusetzen. Als dann jeder noch etwas
»Süßes« aus dem Korb nehmen durfte, war auch beim letzten Kind die Angst verflogen. Mit einem
kräftigen »Narri Narro« wurden die Narren wieder verabschiedet mit dem Versprechen, sich am
Schmotzigen Dunschtig wieder zu sehen. Kinder und Erzieherinnen bedankten sich herzlich, dass die-
ses Jahr so viele Narren wie nie zuvor den Weg ins Kinderhaus Glockenziel gefunden hatten.

Bild: Kinderhaus Glockenziel

Die Narren in der Schule: Wie jedes Jahr am Donnerstag vor dem Schmutzigen Dunschtig
trafen sich Vertreter der Engener Narrengruppen unter der Leitung von Sigmar Hägele in der Grund-
schule Engen. Dort bringen sie den Drittlässlern das närrische Brauchtum näher. Die Schüler und Leh-
rer sind immer ganz begeistert und auch gut vorbereitet auf den Besuch. Sie singen das Narrenlied mit
und kennen sich schon gut aus mit den Figuren, Masken und Häsern. In der zweiten Klasse ist der Be-
such des Narrenkellers mit Sigmar Hägele schon Tradition. So sind die Grundlagen für das Aufgehen
des neuen Narrensamens gelegt. Nach einer Stärkung im Lehrerzimmer geht es für die Narrengruppe
meist weiter nach Hause oder noch in die Förderschule. Bild: Grundschule Engen

Am Fastnachtsdienstag steigt
in der Central Bar im Seehas-
Center in Engen die traditionel-
le Fastnachtsausklangsparty
um 20 Uhr. Hier können die
Narren mit jeder Menge Stim-
mungshits und Partykrachern
die Fastnacht schwungvoll aus-
klingen lassen. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgt Pir-
min Wäldin. Der Eintritt ist frei.
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Im Altdorf geht’s rund
Altdorfgemeinde lädt herzlich ein

Altdorf. Ab dem Schmutzige
Dunschtig laden die Altdörfler
alle Engener herzlich ein. Ge-
feiert wird wieder die ganze
Fasnacht über in der Tiefgara-
ge Gebhart/Niestroj. Um 15
Uhr wird mit dem »Närrischen
Kaffeeklatsch« begonnen. Li-
vemusik gibt es ab 20 Uhr mit
Pirmin Wäldin. Tanz und gute
Stimmung sind das Erfolgsre-
zept der Altdörfler. Für das
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. Das Motto für den Don-
nerstag ist diesmal »Kunter-
bunt«. Selbstverständlich sind
auch »Hemdglonker« herzlich
willkommen.

Der höchste »Feiertag« für
die Altdorfmänner ist der Fas-
netsamschtig. An diesem Tag
wird der Narrenbaum aufge-
stellt. Schon früh am Morgen
trifft man sich, um gemeinsam
nach Zimmerholz in den Wald
zu wandern und dort den
Baum zu schlagen. Anschlie-
ßend wird ein zünftiges Grill-
Vesper um das gemütliche La-
gerfeuer eingenommen. Da-
nach findet gemeinsam mit
den Zimmerholzern im Bürger-
haus eine traditionelle närri-
sche »Auseinandersetzung«
statt. Meist mit einer kleinen
Verspätung, das heißt kurz
nach 13 Uhr, wird dann der
Narrenbaum gestellt. Dann
geht’s zum gemeinsamen Nu-

delsuppen-Essen, die von den
Altdorffrauen gekocht wird.
Wie jedes Jahr nehmen die Alt-
dörfler am Fasnetsunntig am
Umzug in der Stadt teil.

Am Fasnetmäntig wird ab 15
Uhr im Plättlebunker bewirtet.
Auch dieses Jahr wird der Nar-
renbaum nicht versteigert,
sondern verlost. Der Musiker
Johannes Kern spielt mit kur-
zen Pausen bis in die Nacht hin-
ein. Die Altdörfler freuen sich
immer sehr, wenn sie von En-
gener Musikgruppen besucht
werden. Wenn der Fanfaren-
zug der Stadt Engen, Guggen-
musiker oder die Stadtmusik
einmarschieren, tobt und bebt
die Tiefgarage. Bis in die frühen
Morgenstunden wird munter
zusammen gefeiert.

Der Kinderumzug findet am
Fasnetdienstag statt. Entlang
der Umzugsstrecke werden die
kleinen Umzugsteilnehmer mit
Süßigkeiten versorgt. Begleitet
werden sie von der Jugendka-
pelle der Stadtmusik. Im An-
schluss gibt es dann noch für
alle Wurst und Wecken. Dank-
bar sind die Altdörfler den vie-
len Sponsoren, die ihnen die-
sen schönen Umzug ermögli-
chen. Besonderer Dank gilt der
Jugendkapelle der Stadtmusik,
die schon viele Jahre am
Dienstag den Kinderumzug
begleitet.

Nach guter Tradition nehmen die Altdörfler alljährlich am gro-
ßen Umzug durch die Altstadt teil.
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Viel geboten ist im Altdorf auch am Abend des Schmutzige Dunschtig ab 20 Uhr im Plättlebunker.



Mittwoch, 22. Februar 2017 HegauKurier Seite 15

Narrenfahrplan 2017

der Altdorfgemeinde Engen
im »Plättlebunker«

(Tiefgarage Gebhart/Niestroj)

Schmutziger Dunschtig:
ab 15 Uhr Närrischer Kaffeeklatsch
20 Uhr Tanz und Unterhaltung, Live-Musik mit

»Pirmin Wäldin« - freier Eintritt

Fasnetsamschtig:
8 Uhr Narrenbaum einholen im Zimmerholzer Wald,

ab Weinhandlung Gebhart
13 Uhr Altdorf-Narrenbaum stellen und traditionelles

Nudelsuppenessen

Fasnetmäntig:
15 Uhr Kaffeeklatsch im »Plättlebunker«,

Narrenbaumverlosung
ab 16 Uhr Live-Musik mit Johannes Kern - freier Eintritt

Fasnetdienschtig:
14 Uhr Kinderumzug im Altdorf

Pirmin Wäldin ist wieder mit
seiner fetzigen Livemusik und
jeder Menge Stimmungs- und
Partykrachern auf Stimmungs-
tour. Am Schmutzigen Don-
nerstag sorgt er ab 20 Uhr bei
der Fastnachtsparty der Alt-
dörfler im Plättlebunker in En-
gen, Tiefgarage hinter der Vi-
nothek Gebhart im Altdorf, für
eine tolle und fetzige Fast-
nachts- und Partystimmung für
jedes Alter. Das Motto lautet
»Kunterbunt«. Die Altdorfge-
meinde freut sich, viele Narren
in der toll geschmückten Tief-
garage begrüßen zu dürfen.
Der Eintritt ist frei.

Bäuerin sucht Mann ... der wär doch was!
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Narrenfahrplan 2017
Engen
Narrenzunft Engen
Mittwoch, 22. Februar
20 Uhr Katzenmusikertreffen, Bahnhofsgaststätte
Schmutziger Dunschtig:
8.30 Uhr Schülerbefreiung mit Maskenprämierung auf dem
Marktplatz, Ämteraushebung, Stellen der kleinen Narrenbäu-
me durch Narrenbaumsuchtrupp Berggemeinde
13.30 Uhr Narrenbaumumzug: Aufstellung: Weinhandlung
Gebhart, Altdorf, Umzugsweg: Mundingstraße, Scheffelstra-
ße, Hewenstraße, Überquerung B33, Peterstraße, Hauptstra-
ße, Marktplatz,
Narrenbaumstellen auf dem Marktplatz
14 Uhr Närrische Gemütlichkeit auf und um den Marktplatz
14 Uhr Närrische Gemütlichkeit mit Kaffee und Kuchen in der
Narrenstube im ehemaligen Kloster (mittlerer Eingang)
19 Uhr Hemdglonkerumzug, Aufstellung: Marktplatz, Um-
zugsweg: Vorstadt, Jahnstraße, Distelstraße, Richthofenstra-
ße, an der Grundschule vorbei zur Neuen Stadthalle. Nach dem
Umzug in der Neuen Stadthalle: Lampionprämierung, an-
schließend »Närrische Partynacht mit DJ Patrick« und mehre-
ren Guggenmusiken (Eintritt frei)
Fasnetsamschtig:
20 Uhr Zunftabend in der Neuen Stadthalle, musikalisch um-
rahmt durch »Die Lausbuba«, Maskenprämierung zum Motto
»Enge, uf großer Fahrt« (Kartenvorverkauf bei Schreibwaren
Körner)
Fasnetsunntig:
14 Uhr Umzug mit den Vereinen, Motto: »Enge, uf großer
Fahrt«, Aufstellung: Kinderheimat Sonnenuhr/Viehmarkt-
platz, Umzugsweg: Am Schranken, Vorstadt, Hauptstraße,
Lupfenstraße, Schillerstraße, Bahnhofstraße, Breitestraße, Pe-
terstraße, Marktplatz, danach närrisches Treiben in der Alt-
stadt sowie auf und um den Marktplatz
14 Uhr Närrische Gemütlichkeit mit Kaffee und Kuchen in der
Narrenstube
19.30 Uhr Hanseleumzug, Aufstellung: Kinderheimat Sonnen-
uhr/Viehmarktplatz, Umzugsweg: Am Schranken, Vorstadt,
Hauptstraße, Lupfenstraße, Schillerstraße, Peterstraße,
Marktplatz, anschließend Hanseletanz
Fasnetmäntig:
6 Uhr Wecken durch die Katzenmusik
10 Uhr Närrische Ratssitzung (öffentliche Veranstaltung) im
Foyer der Neuen Stadthalle
13.30 Uhr Kinderumzug, Aufstellung: Marktplatz, Umzugs-
weg: Vorstadt, Jahnstraße, Distelstraße, Richthofenstraße, an
der Grundschule vorbei zur Neuen Stadthalle, anschließend
Wurst- und Wecken-Verteilung an die Kinder, die am Umzug
beteiligt waren
14 Uhr Hanseletanz der Junghansele in der Neuen Stadthalle
und weiteres Bühnenprogramm, Kindernachmittag der Nar-
renzunft Engen mit »Pirmin« nach dem Motto »Enge, uf gro-
ßer Fahrt« (Eintritt frei)
Fasnetdienschtig:
19 Uhr Fasnetverbrennung, Aufstellung: Kinderheimat Son-
nenuhr, Umzugsweg: Am Schranken, Vorstadt, Hauptstraße,
Marktplatz, anschließend Kehraus in den Engener Narrenbei-
zen
Aschermittwoch:
15 Uhr Narrenbaum fällen

Altdorfgemeinde
Schmutziger Dunschtig:
im Plättlebunker (Tiefgarage Gebhart/Niestroj)
ab 15 Uhr Närrischer Kaffeeklatsch

ab 20 Uhr Tanz und Unterhaltung, Live-Musik mit »Pirmin
Wäldin« (Eintritt frei)
Fasnetsamschtig:
8 Uhr Narrenbaum einholen im Zimmerholzer Wald, ab Wein-
handlung Gebhart
13 Uhr Altdorf-Narrenbaumstellen und traditionelles Nudel-
suppenessen im Plättlebunker
Fasnetmäntig:
15 Uhr Kaffeeklatsch im Plättlebunker, Narrenbaum-Verlo-
sung
ab 16 Uhr Live-Musik mit Johannes Kern (Eintritt frei)
Fasnetdienschtig:
14 Uhr Kinderumzug im Altdorf

Anselfingen
Narrenverein »Hasenbühl«
Schmutziger Donnerstag:
6 Uhr Wecken durch die Zimmerleute
9 Uhr Narrenbaumlochsuchtrupp
11 Uhr Kinderbefreiung im Kindergarten
14 Uhr Narrenbaumumzug (Treffpunkt Gasthaus »Krone«)
19 Uhr Hemdglonkerumzug ab Kirche, danach Hemdglonker-
ball im Bürgerhaus
Fasnet-Samstag:
19.30 Uhr Großer Bunter Abend im Bürgerhaus
Fasnet-Sonntag:
15 Uhr Kaffeenachmittag mit Unterhaltung im Bürgerhaus
Fasnet-Dienstag:
14 Uhr Kinderumzug ab Kirche
14.30 Uhr Kindernachmittag im Bürgerhaus
18 Uhr Narrenbaumverlosung im Bürgerhaus
19 Uhr Fasnetverbrennung Bürgerhaus/Narrenbaum

Bargen
Narrenzunft »Katzenbach Hexen«
Schmutziger Donnerstag:
8 bis 10 Uhr Narrenfrühstück für Jedermann im Bürgerhaus
10 Uhr Narrenbaumsuchtrupp trifft sich
ab 14 Uhr Narrenbaumstellen, anschließend närrischer Da-
menkaffee im Bürgerhaus
19 Uhr Hemdglonkerumzug durchs Dorf ab Bürgerhaus, an-
schließend Unterhaltung im Bürgerhaus mit dem Musikverein
Bargen und danach »Fasnet Pur« mit DJ
Fasnetmentig:
13.30 Uhr Fasnetmentig-Umzug durchs Dorf mit dem Musik-
verein Bargen, Wurst und Wecken für die Kinder und Musiker
im Bürgerhaus
15.30 Uhr Kinder- und Seniorennachmittag, Spiele für die
Jüngsten und Junggebliebenen, Bürgerhaus
20.11 Uhr Bunter Abend mit dem Motto »Die wilden 80er«,
Sketch- und Tanzeinlagen (Einlass 19.11 Uhr), Tanz mit dem
Duo »Blue Stars«
Samstag, 4. März:
10 Uhr Hexen sammeln brennbares Material (Holz, Papier,
Pappe) für den Fasnetfunken
19 Uhr Fasnetfunken am Sportplatz in Bargen

Biesendorf
Narrenzunft »Erzglonker«
Schmutziger Dunschtig:
6 Uhr Wecken mit Katzenmusik
9 Uhr »Narre-Z’morge« im Bürgerhaus, Frühstück mit We-
ckergruppe
13 Uhr Einholen des Stammbaums aller Biesendorfer Narren
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mit Umzug durchs Dorf, anschließend Stellen des Narrenbau-
mes vor dem Bürgerhaus
15 Uhr »Närrischer Nock«, mit Unterhaltungsprogramm, ge-
staltet von den Biesendorfer Kindern im Bürgerhaus mit Wurst
und Wecken
19 Uhr Hemdglonkerumzug, anschließend Hock im Gasthaus
»Rössle«
Fasnetsamschtig:
19.30 Uhr Bunter Abend der Erzglonker-Zunft im Bürgerhaus,
mit närrischem Unterhaltungsprogramm
Fasnetzieschtig:
9 Uhr Hexenrennen der Biesendorfer Kinder
11.11 Uhr Umzug mit dem Wurstwagen
14 Uhr Närrischer Nachmittag im Bürgerhaus mit Kaffee und
Kuchen
20 Uhr Fasnacht-Verbrennung mit gemütlichem Ausklang im
Bürgerhaus

Neuhausen
Narrenzunft Rebgeister
Schmutzige Dunnschtig:
6 Uhr Wecken mit den Weckfrauen und den Jungnarren,
Treffpunkt Kriegerdenkmal
9.30 Uhr Narrenbaumholen im Schoren
11.30 Uhr Flädlesuppe für alle im Bürgerhaus
14 Uhr Umzug durchs Dorf, anschließend Narrenbaumstellen,
Aufstellung: Waldstraße
17 Uhr Häsprämierung mit anschließender Preisverleihung
19 Uhr Hemdglonkerumzug, Aufstellung Bürgerhaus
20 Uhr Rucksackvesper im Bürgerhaus
Fasnet-Samstig
10 Uhr Kinderbetteln mit Begleitung, Treffpunkt bei Familie
Matt, Alpenstraße 15. Strecke: Alpenstraße, Waldstraße,
Leimgrubenweg, Trottenweg, zum Schoren
Fasnet-Sunntig:
19.30 Uhr Bunter Abend im Bürgerhaus mit DJ Timo und den
Engener »Schätera Dätscher«. Einlass ab 18.30 Uhr
Fasnetmäntig:
17 Uhr Gemütlicher Hock mit Wurstsalat für Jedermann im
Bürgerhaus mit Bewirtung durch die Bomsetzer
Fasnetzieschtig:
15 Uhr Kinderfasnet mit Programm, Motto »Hollywood/Dis-
ney«, sowie Kaffee und Kuchen im Bürgerhaus. Einlass ab 14
Uhr.
17 Uhr Warmes Essen für Jedermann im Bürgerhaus
19 Uhr Fasnachtsverbrennung

Welschingen
Narrenzunft »Rolli«
Schmutziger Dunschtig:
6 Uhr Ausrufen der Fasnet
8.30 Uhr Kinder- und Schülerbefreiung in der Hohenhewen-

halle (Gäste sind willkommen)
10 Uhr Schlagabtausch mit der Stadtverwaltung an der Zunft-
stube
11 Uhr Kinderbetteln an der Zunftstube
12 Uhr Mittagessen und Ehrungen in der Hohenhewenhalle
14 Uhr Narrenbaumumzug, Aufstellung Narrenbaum, närri-
sches Treiben vor der Zunftstube
19 Uhr Hemdglonkerumzug ab Gasthaus »Bären«
20 Uhr Hemdglonkerball in der Hohenhewenhalle (Eintritt frei)
Fasnetsamschtig:
19.30 Uhr Zunftabend in der Hohenhewenhalle mit der Band
»Micados«, buntes Programm mit anschließendem Tanz, Hal-
lenöffnung ab 18 Uhr
Fasnetssunntig:
ab 10 Uhr Verkauf der Narrenbaumlose im Rollidorf
Rosenmäntig:
19.30 Uhr Garde-und Show-Tanz-Abend in der Hohenhe-
wenhalle, Guggenmusiken, DJ Patric, Hallenöffnung ab 18
Uhr
Fasnetzieschtig:
14 Uhr Kinderumzug mit Rollimusik, Treffpunkt Gasthaus
»Bären«
14.30 Uhr Kinderfasnet mit Programm für große und kleine
Gäste in der Hohenhewenhalle,
anschließend Ausklang mit der Rollimusik in der Hohenhewen-
halle

Zimmerholz
Narrenzunft »Holzklötzle«
Schmutziger Dunschtig:
6 Uhr Wecken mit der Katzenmusik
9.30 Uhr Narrenbaum einholen
14 Uhr Damen- und Altwieberkaffee im Farrestall
14 Uhr Narrenbaumstellen
19 Uhr Hemdglonkerumzug, anschließend Party mit der Tanz-
gruppe im Farrestall
Fasnetfrietig:
14.30 Uhr Bunter Abend für Jung und Alt im Bürgerhaus
Fasnetsamschtig:
10 Uhr Treffen mit den Altdörflern im Bürgerhaus
20 Uhr Großer Bunter Abend mit Programm
Fasnetsunntig:
12.30 Uhr Abfahrt nach Hausen an der Aach
Rosenmäntig:
ab 10 Uhr Kartenspiele für Jung und Alt
11 Uhr Kuttle und Flädlisuppe im Bürgerhaus
Fasnetzieschtig:
14 Uhr Kinderumzug, anschließend Kinderball im Bürgerhaus
mit Wurst und Wecken für die Kinder
18 Uhr Verlosung des Narrenbaumes, Tombola
Aschermigtig:
17 Uhr Fällen des Narrenbaumes, Salzhering-Essen
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Das Gemeindezentrum dem Kornfeld vorgezogen
»Oase«-Frauen mischten als Vogelscheuchen die Fasnet-Szene auf

Engen her. »Immer wieder haben wir den Stress, was wir tragen hier als Fasnetshäs«, klagten die »Oase«-Frauen am ver-
gangenen Sonntag bei ihrer beliebten Frauenfasnet augenzwinkernd. Und als was waren sie nicht schon verkleidet in den
vergangenen Jahren, tobten mal als Indianer, mal als Hexen, als Hippies und Gartenzwerge, Charleston-Tänzerinnen, Pet-
ticoat-Mädels und vieles mehr über die Bühne. Dieses Jahr sei ihnen die Entscheidung schwer gefallen, gestanden die
»Oase«-Fasnachterinnen, denn »wer geht schon gern als Vogelscheuche?«. Als allerdings höchst adrette Vertreterinnen
dieser Art begrüßten sie ihr Publikum herzlich im zweimal sehr gut besuchten Katholischen Gemeindezentrum, schließlich
standen sie nicht im Kornfeld, »sondern hier, denn dort ist nichts los, und hier gibt es Plaisir«. Dass es wirklich große Plaisir
gab, dafür sorgten die »Oase«-Frauen in gewohnt fröhlich-frecher und unterhaltsam-spritziger Manier.

Seit weit mehr als zehn Jahren
als Moderatorin mit trockenem
Humor, Spontaneität und pas-
senden Witzchen nicht mehr
wegzudenken, präsentierte
sich Iris Bieler erneut als schrul-
lige »Josephin« und flirtete
zwischendurch auch gerne mal
mit Johannes Zimmermann aus

Büßlingen, der es bestens ver-
stand, mit seiner schwungvol-
len Unterhaltungsmusik für
Stimmung im Gemeindesaal zu
sorgen. »Es braucht alle - die
im Saal und in der Küche täti-
gen Helferinnen und Helfer
ebenso wie die auf der Bühne
Aktiven«, richtete »Josephin«
einen herzlichen Dank an alle
Beteiligten.

Als »eiskalter Profi im Be-
scheißen der Bluthunde und
Geier«, sprich des Finanzamts,
gab Angela Sigwart im Sketch
»Beim Finanzamt« der ver-
meintlich nervös auf ihren Ter-
min wartenden Silvia Zepf die
tollsten Abzocke-Tipps und
zog so recht über alles her - bis
diese sich mit der »bewundern-
den« Feststellung »Du bist ja
ein ganz gerissener Hund«
schließlich als Finanzbeamtin
outete. Total cool agierten die
Sparkassenmitarbeiter Ulla
Lang und Silvia Heuser beim
Sketch »Überfall« und wickel-
ten zur Belustigung des Publi-
kums mit dem finster wirken-
den Gangster (Iris Bieler) erst
einmal die »für Überfälle vor-
geschriebenen Formalitäten«
ab, so dass dieser mit dem Aus-
ruf »Immer diese Banken mit
ihrem Scheiß-Papierkrieg« zu
resignieren drohte.

Dass der »Neutralisator« zum
Erstaunen des Arztes (Uschi
Maier) den einen Patienten
(Silvia Heuser und Margret
Henkel) die Beschwerden
nimmt und dafür sämtliche Lei-
den auf eine andere Patientin
(Christine Witzleb) überträgt,
spitzte sich im Sketch »Die
Wunderbox« so zu, dass Letz-
tere beim Anblick einer Hoch-
schwangeren (Silvia Schwab)
panikartig die Flucht ergriff.

Mit der Diskretion nicht sehr
weit her war es in der Praxis
von Dr. Knox durch Sprech-
stundenhilfe Annette (Christi-
ne Witzleb). Das bekamen die
Patientinnen (Gabi Schupp,
Regina Steiner, Silvia Heuser

und Angela Sigwart) im »War-
tezimmer« deutlich zu spüren.
Wirklich dreckig ging es natür-
lich nur dem einzigen männli-
chen Patienten (Silvia Zepf),
der angesichts der grassieren-
den Grippewelle den anzuneh-
menden Krankheitsverlauf bis
zum bitteren Ende in den
schwärzesten Farben ausmal-
te. Die Androhung von Blut-
entnahme und Impfung ge-
nügten allerdings für eine
»Spontanheilung«. Dass auch
die »stille Treppe« nicht das
Allheilmittel ist, musste im
Sketch »Moderne Kindererzie-
hung« die Mutter (Regina
Steiner) feststellen, war der Er-
ziehungserfolg bei Tochter
»Schackeline-Schantal« (Silvia
Schwab) doch alles andere als
nachhaltig.

Gleich zweimal mussten die
»Vogelscheuchen« zum Pro-
grammende ihren flotten Tanz
(einstudiert von Silvia Heuser

und Uschi Maier) zum Synthe-
sizer-Hit »Popcorn« aufs Büh-
nenparkett legen, bevor Regi-
na Steiner, auch das eine lieb
gewordene Tradition, mit dem
Lied »Danke für die Hilfe, Euch
allen Frauen« einen stim-
mungsvollen Schlusspunkt an
die höchst unterhaltsame Frau-
enfasnet setzte und gerade
auch »Josephin« dankte, die
als »Powerfrau« alljährlich »bis
in die Nacht mit viel Witz und
Esprit« dichte.

Mitwirkende: Iris Bieler,
Margret Henkel, Silvia Heu-
ser, Ulla Lang, Uschi Maier,
Gabi Schupp, Silvia Schwab,
Angela Sigwart, Regina Stei-
ner, Christine Witzleb, Rita
Wöhrstein und Silvia Zepf.
Musik: Johannes Zimmer-
mann.
Tontechnik: Andreas Witz-
leb.

»Oh Heiliger Vergissmeinnicht, mir sind uff en Mann erpicht«,
sandte eine Reihe von altjüngferlichen »Wallfahrerinnen« (von
links: Silvia Heuser, Uschi Maier, Ulla Lang, Silvia Zepf und Regi-
na Steiner), nicht mehr ganz taufrisch, einen »Notruf« nach
oben. Sie priesen sich als »flotte Falter« und im »beschde Alter«
und zeigten sich zu allen Kompromissen samt Honorar bereit.
Als Gott sie aber warnte, dass es kein Rückgaberecht für Männer
gebe, kamen die Jungfern dann doch ins Grübeln, wie das Leben
mit einem Mann koch-, klo- und fernsehmäßig wohl sein könnte
- und beschlossen letzten Endes: »S’bleibt alles beim Alte, mir
went unsere Ruh - Halleluja!«. Bild: Hering

»I erzähle bissele, was passiere
in Engen«, kam Italienerin Car-
la alias Iris Bieler auf dem
Schoss ihres heute »bissele
lampigen« Gatten Antonio ins
Plaudern. Die Bandbreite reich-
te vom »Tumulto« wegen Mo-
bilfunkmast und dem neuen
»piccolo« Tower (Cube) über
das »molto interessante« und
»piccobello« Schwimmbad,
den »Bürgermeistro«, das Nar-
renmotto und die Narrenzei-
tung bis zum »molto tragico«
Ereignis im Pfarrhaus: »Isse
nach Umbau ein Zimmer ver-
schwunde« (Hedwig-Sumser-
Stube). Carla zweifelte die
Aussage mancher Gemeinderä-
te an, dass in »Enge isse immer
was los«, stellte fest, dass in
der alten Stadthalle sprich
»Biotop«-Halle »wachse ganze
Botanica«, und verriet, dass die
Pfarrer Ende März auf die Phi-
lippinen reisten, »um zu gucke,
wie mache, dass wieder kom-
me ganz viele Leute in Kirche«.

Bild: Hering



Mittwoch, 22. Februar 2017 HegauKurier Seite 19

Sie versprachen nicht zuviel, die »Oase«-Vogelscheuchen, als sie in ihrem Begrüßungs-
lied Singen, Spielen, Lachen, gute Stimmung und ein flottes Programm ankündigten. Nach dem
Grundsatz »Bei der Frauenfasnet dem Publikum eine Freude machen - und über die Fasnet hinaus
auch anderen eine Freude bereiten« gehen der Erlös und die Spenden der beiden Aufführungen je zur
Hälfte an die Kinderwohnung Kunterbunt in Engen und an das Bildungsprojekt »Tsala ya Africa«.

Bild: Hering

Sonnige Woche
in Laterns verbracht

Anne-Frank-Schulverbund und
Gymnasium waren im Skischullandheim

Engen. Schneeweiße Berg-
landschaften und strahlender
Sonnenschein. Dieser Anblick
bot sich den Schülerinnen und
Schülern des Anne-Frank-
Schulverbunds Engen und des
Gymnasiums Engen, als sie ihr
Skischullandheim in Laterns er-
reichten. Insgesamt 125 Schü-
lerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 6 bis 8 in Begleitung
von zwölf Lehrkräften beider
Schulen und zusätzlichen sechs
Schülermentoren erlebten eine
ereignisreiche Woche von
Montag, 23 Januar, bis Sams-
tag, 28. Januar, auf den Pisten
des Skigebiets Laterns. Organi-
siert wurde das Skischulland-
heim vom stellvertretenden
Schulleiter des Anne-Frank-
Schulverbunds, Daniel Jedli-
cka, sowie David Pfefferle vom
Gymnasium und den jeweili-
gen Klassenlehrerinnen und
Klassenlehrern.

Die Unterbringung im Berg-
hof auf einer Höhe von 1.500
Metern ließ die Gruppe bereits
am Morgen auf das von Nebel

überdeckte Tal hinabblicken,
während die Sonnencreme fes-
ter Bestandteil der Ausrüstung
wurde.

Für viele Schüler war es das
erste Mal, dass sie auf den
Skiern oder dem Snowboard
standen. Umso größer war die
Freude über die ersten Erfolge
nach nur wenigen Übungs-
stunden. Angeleitet von den
Lehrkräften lernten die Schüler
das verantwortungsbewusste
Fahren auf Skiern und das
Meistern von schwierigeren
Pisten. Auch Schulleiter Wolf-
ram Vent-Schmidt besuchte
die Gruppe in Laterns und zeig-
te sich begeistert von dem er-
folgreichen Schullandheim.
Am Ende der Woche war der
Tenor der Schüler klar: »Scha-
de, dass unser Schullandheim
bereits vorbei ist. Ab sofort
sollten wir jedes Jahr dorthin
fahren«.

Doch im kommenden Jahr
warten bereits weitere Klassen
beider Schulen auf eine ereig-
nisreiche Woche in Laterns.

Agentur für Arbeit

Am 23. Februar
geschlossen

Hegau. Die Agentur für Ar-
beit in Konstanz und die Ge-
schäftsstellen in Singen, Sto-
ckach und Überlingen sind am
»Schmotzigen Donnerstag«,
23. Februar, für den Publi-
kumsverkehr ganztägig ge-
schlossen. Die Service-Hotline
ist unter 0800/4555500 (ge-
bührenfrei) von 8 bis 18 Uhr
erreichbar. Arbeitslosmeldun-
gen können ohne rechtliche
Nachteile am folgenden Werk-
tag nachgeholt werden.

Müllabfuhr-Zweckvb.

Am Schmotzigen
geschlossen

Hegau. Der Müllabfuhr-
Zweckverband der Gemeinden
des Landkreises Konstanz ist
am Schmotzigen Donnerstag,
23. Februar, ganztags ge-
schlossen. Am Rosenmontag,
27. Februar, sind die Ge-
schäftszeiten von 8.30 bis 12
Uhr, nachmittags ist geschlos-
sen. An den anderen närrischen
Tagen ist der Müllabfuhr-
Zweckverband zu den ge-
wohnten Geschäftszeiten ge-
öffnet.
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Monat Januar 2017

Eheschließungen
14.01.2017 Natalie Van Gestel und Alexander Dietmar Jenne-

wein, In den Kohlwiesen 7, Engen
14.01.2017 Sina Isabel Zwissler und Pierre Martin Ettwein,

Zur Ebene 3, Engen
30.01.2017 Andrea Susanne Schwehr, geb. Willauer, und Ed-

gar Stefan Mayer, Stauffenbergstraße 9, Engen

Sterbefälle
30.12.2016 Tilman Spellenberg, Jahnstraße 2, Engen
05.01.2017 Edith Batzer, geb. Grauer,

Riedhof 1, Immendingen
08.01.2017 Hubert Blessing, Neuhewenstraße 2, Engen
10.01.2017 Irmgard Elsa Gruber, geb. Walter,

Neuhewenstraße 2, Engen
11.01.2017 Christel Ingrid Giner, geb. Leiber,

Unterdorfstraße 49, Engen
14.01.2017 Josef Mattes, Im Hotzental 4, Engen
15.01.2017 Elsa Katharina Hofmann, geb. Deicher,

Hewenstraße 21, Engen
24.01.2017 Wolfgang Mohr, Sonnenring 33, Engen
27.01.2017 Rosa Bach, geb. Hogg, Im Baumgarten 1, Engen
28.01.2017 Rudi Löwner, Sonnenring 7, Engen

Standesamt Engen

Exerzitien im Alltag
Angebot der Seelsorgeeinheit in der Fastenzeit

Engen. In Exerzitien im Alltag
geht es darum, dem persönli-
chen Weg mit Gott und seinem
Wirken im eigenen Leben
mehr auf die Spur zu kommen.
Daraus können wertvolle Im-
pulse kommen, die einen im
Christsein für den Alltag stär-
ken und wachsen lassen kön-
nen. Die Exerzitien im Alltag
2017 sind überschrieben mit
dem Titel »Die Liebe ist …«.
Die Impulse orientieren sich am
Hohen Lied der Liebe aus dem
Korintherbrief und an den Im-
pulsen, die Papst Franziskus in
seinem Schreiben »Amoris lae-
titia« nach der Familiensynode
dazu gegeben hat.

Wer mitmachen möchte, soll-
te die Bereitschaft mitbringen,
sich täglich auf circa 30 Minu-
ten der Besinnung und des Ge-
bets einzulassen, was man
nicht schon können muss, son-
dern auch lernen kann. Dafür
gibt es täglich einen Impuls.
Dazu gehört nach Möglichkeit
die durchgehende Teilnahme
an fünf Abenden in der Grup-

pe, die sich zum Gebet, Aus-
tausch und Impulsen trifft. Mit-
einander über Glaubenserfah-
rungen im eigenen Glaubens-
leben ins Gespräch zu kom-
men, ist sicherlich eine der
wertvollsten Erfahrungen in
Exerzitien im Alltag, denn der
Erfahrungsaustausch stärkt
und vertieft den eigenen Glau-
ben.

Die Teilnehmer treffen sich
jeweils montags von 20 bis
21.30 Uhr im Pfarrer-Rieste-
rer-Haus in Mühlhausen
(13./20./27. März sowie 3.
und 10. April). Kostenbeitrag:
10 Euro. Begleitet werden die-
se Exerzitien im Alltag von
Pfarrer Thomas Fürst, an den
sich Interessierte bei Fragen
gerne wenden dürfen (Tel.
07733/977555). Anmeldung
über das Pfarrbüro in Engen
unter Tel. 07733/94080 oder
Mail: info@kath-oberer-he
gau.de oder bei Pfarrer Fürst
unter thomas.fuerst@kath-
oberer-hegau.de. Anmelde-
schluss ist Freitag, 3. März.

Seelsorgeeinheit Tengen

Zum Firmkurs
Hegau. In diesem Jahr wird

im Dekanat Hegau wieder das
Sakrament der Firmung ge-
spendet. In der »Seelsorgeein-
heit Tengen Bernhard von Ba-
den« geschieht dies am Sonn-
tag, 8. Oktober, um 9 Uhr in
der Pfarrkirche St. Laurentius in
Tengen durch Weihbischof Dr.
Bernd Uhl.

Wer an diesem Tag gefirmt
werden möchte und am 31.
Oktober 2017 mindestens 15
Jahre alt ist, ist eingeladen, sich
zum Vorbereitungskurs anzu-
melden.

Dieser beginnt am Samstag,
4. März, im Pfarrheim in Ten-
gen um 10 Uhr. Die Anmel-
dung erfolgt im Katholischen
Pfarramt der Seelsorgeeinheit
Tengen Bernhard von Baden,
Klingenstraße 26, Tengen, zu
den üblichen Öffnungszeiten
oder nach vorheriger Abspra-
che unter Telefon 07736/
9247980 oder info@kath-ten
gen.de.

Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 24. Februar.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die nächsten Sprech-

tage der Sozialrechtsreferentin
des Sozialverbandes VdK, Pe-
tra Mauch, finden am Diens-
tag, 14. und 21. März, jeweils
von 9 bis 15.30 Uhr und am
Donnerstag, 2./9./16./23.
und 30. März, jeweils von 8.30
bis 12 Uhr in der VdK-Ge-
schäftsstelle Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt.

Termine nur nach Vereinba-
rung, Telefon 07732/92360.
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Weltgebetstag
mit Kindergottesdienst

Am 3. März im katholischen Gemeindezentrum

Engen. Einen ganzen Tag,
von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang, singen, beten
und loben am Freitag, 3. März,
rund um den Erdball eine Viel-
zahl von Christen Gott. Mit der
Frage »Was ist denn fair?« la-
den philippinische Christinnen
zum Weltgebetstag (WGT)
ein. Auf den Philippinen ist die
Frage der Gerechtigkeit und
die ungerechte Verteilung von
Wohlstand häufig eine Überle-
bensfrage.

Die über 7.000 Inseln der Phi-
lippinen sind trotz ihres natürli-
chen Reichtums geprägt von
krasser Ungleichheit. Viele der
über 100 Millionen Einwohner
leben in Armut. Wer sich für
Menschenrechte, Landrefor-
men oder Umweltschutz enga-
giert, lebt nicht selten gefähr-
lich. Ins Zentrum ihrer Liturgie
haben die Christinnen aus dem
bevölkerungsreichsten christli-
chen Land Asiens das Gleichnis
der Arbeiter im Weinberg (Mt
20, 1-16) gestellt. Den unge-
rechten nationalen und globa-
len Strukturen setzen sie die
Gerechtigkeit Gottes entge-

gen. Das Weltgebetstagsteam
Engen lädt alle Frauen und
Männer herzlich ein, den Welt-
gebetstag von den Philippinen
in Engen zu feiern. Zur Ein-
stimmung gibt es ab 16.30
Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum Engen Bilder und
Berichte vom Leben der Frauen
und ihren Familien, lebendige
Lieder, rhythmischen Tanz und
stimmungsvolle Meditation.
Kostproben der philippini-
schen Küche werden ab circa
18 Uhr angeboten. Um 19
Uhr beginnt der Gottesdienst.

Erstmals wird in diesem Jahr
ein Kindergottesdienst mit Pro-
gramm ab 16.30 Uhr angebo-
ten. Alle Kinder sind herzlich
dazu eingeladen.

Wer gerne singt und Freude
an lebendigen Liedern hat, ist
herzlich eingeladen zum ge-
meinsamen Singen und Proben
der Lieder zum Weltgebetstag
2017.

Der Chor des Weltgebets-
tagsteams trifft sich heute,
Mittwoch, 22. Februar, um
19.30 Uhr in der Musikschule
Engen, Klostergasse 15.

Vorfreude auf
das Konzertjahr 2017

Förderkreis für Kirchenmusik blickte
auch auf gelungenes Konzertjahr zurück

Engen. Am Freitag, 17. Fe-
bruar, fand im Gemeindesaal
an der evangelischen Auferste-
hungskirche in Engen die 5.
Jahreshauptversammlung des
Förderkreises für Kirchenmusik
Engen statt. Nach der Begrü-
ßung durch die Vorsitzende
Ilse Gritz zog Dr. Christian Bur-
chardt Bilanz über das vergan-
gene Vereinsjahr mit so beson-
deren Konzerten wie »Harfe²«
bei Kerzenschein, dem Musical
»Die gestohlene Melodie« mit
den Kinderchören der Kantorei
in der Stadthalle oder dem Kin-
derkonzert mit dem Weltstar
auf der Blockflöte, Maurice
Steger. Nach dem Bericht des
Kassenwarts, der Kassenprüfer
und der Entlastung des Vor-
standes durch Jürgen Schwed-
ler stellte Kantorin Sabine Kot-
zerke die Konzerte und kir-

chenmusikalischen Aktivitäten
des Jahres 2017 vor (siehe
Rubrik). Besonders hervorzu-
heben ist sicherlich die Auffüh-
rung der Johannes-Passion mit
historischen Instrumenten in
Engen und Gottmadingen am
Wochenende vor Ostern.

Claus Noelle als Leiter des Ku-
ratoriums berichtete über den
Einsatz des Kuratoriums für die
Belange des Förderkreises. Ei-
nen besonderen Schwerpunkt
bildet dabei die angestrebte
Anschaffung einer neuen Au-
dioanlage für die evangelische
Kirche, da die vorhandene den
Anforderungen nicht mehr
gewachsen ist.

Mit einem Dank an alle
Mitglieder, das Kuratorium
und den gesamten Vorstand
durch die Vorsitzende endete
die Jahreshauptversammlung.

Jahresübersicht der Konzerte 2017

Samstag, 8. April, 19 Uhr,
katholische Stadtkirche Engen und
Johannes-Passion von Johann Sebastian Bach

Sonntag, 9. April, 17 Uhr,
Christkönigskirche Gottmadingen
Johannes-Passion von Johann Sebastian Bach

Sonntag, 7. Mai, 17 Uhr
Orgel und ... Konzert
Evangelische Kirche Engen, Orgel und Violoncello
Werke von Johann Sebastian Bach, Vivaldi, Mechthild Placke
(Violoncello)

Sonntag, 2. Juli, 10 Uhr
Musical, Kinderkantorei »Jubilate«
Evangelische Kirche Engen

Sonntag, 1. Oktober, 17 Uhr
Songs of Love and Thanks
Evangelische Kirche Engen, Musik für Sopran und Erzlaute
aus der Zeit von Elisabeth der I. , Werke von Dowland, Lawes,
Purcell.

Sonntag, 3. Dezember, 15 oder 16 Uhr
Adventskonzert mit offenem Singen
katholische Stadtkirche Engen
Kantorei an der Auferstehungskirche Engen
Leitung: Sabine Kotzerke.

Besondere Konzerte konnten 2016 präsentiert werden. Darüber
freuten sich bei der Hauptversammlung des Förderkreises für
Kirchenmusik: (von links) Claus Noelle, Leiter des Kuratoriums,
Jürgen Stille (Kuratorium), Kantorin Sabine Kotzerke (künstl.
Leitung), Andrea Moser (Kuratorium), Pfarrer Michael Wurster
(Kuratorium), Dr. Christian Burchardt (stellvertretender Vorsit-
zender), Ilse Gritz (Vorsitzende), Dr. Joachim Werner (Kuratori-
um) und Dr. Ralf Jung (Kassenwart). Auf dem Foto fehlen: vom
Kuratorium Bürgermeister Johannes Moser und Kirchenmusik-
direktor Biegert, Bernhard Albrecht (Vorstand), Martin Jäckel,
Conny Hoffmann, Jörg Tiedtke und Beate Mauch-Leisinger.
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Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 25. Februar: Central-
Apotheke, Hegaustraße 26, Singen,
Telefon 07731/64317
Sonntag, 26. Februar: Marien-
Apotheke, Hauptstraße 47, Gottma-
dingen, Telefon 07731/796539

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420

Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222

Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

- Frau Annemarie Sterk, Biesendorf, 85. Geburtstag
am 26. Februar

- Herr Max Ellis, Anselfingen, 85. Geburtstag
am 29. Februar

Katholische Kirche
Samstag, 25. Februar:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Bittelbrunn: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
(Josefskapelle)

Sonntag, 26. Februar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit mit Kinderkir-
che
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Stetten: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
»Spirituelle Tankstelle«: Die
Männergruppe »Spirituelle Tank-
stelle« trifft sich am Freitag, 24. Fe-
bruar, um 18.30 Uhr im Veranstal-
tungsraum des Engener Pfarrhau-
ses.
Kindergottesdienst in Engen: Am
Sonntag, 26. Februar, ist um 10.30
Uhr in Engen Kindergottesdienst.
Alle Kinder im Alter von drei bis
neun Jahren werden vom Kinder-
kirchen-Team nach dem Eingangs-
wort abgeholt und feiern im Veran-
staltungsraum im Pfarrhaus ihren
Gottesdienst.
Engen - Hauskommunion: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 3. März, gebracht.
Kath. Frauengemeinschaft Wel-
schingen: Der diesjährige Weltge-
betstag am Freitag, 3. März, findet
in Engen ab 16.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum statt. Um
19 Uhr beginnt der Gottesdienst.
Wer Interesse an einem gemeinsa-
men Besuch des Weltgebetstags in
Engen hat, meldet sich bitte zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften
rechtzeitig bei Andrea Kohler, Tel.
503665, Anita Disch, Tel. 6830,
oder Beate Allweiler, Tel. 97396.
Treffpunkt für die Abfahrt nach En-
gen ist um 16 Uhr am Kirchenpark-
platz in Welschingen.
Kath. Frauengemeinschaft Mühl-
hausen: Am Weltgebetstag, Frei-
tag, 3. März, findet um 19 Uhr in
der Pfarrkirche Sankt Peter und

Paul in Mühlhausen ein Gottes-
dienst statt. Dazu sind auch die
Frauen aus Ehingen herzlich einge-
laden. Anschließend feiern die
Frauen im Saal des Pfarrer-Rieste-
rer-Hauses weiter. Informiert wird
über Land und Leute auf den Phi-
lippinen, und landestypische Spei-
sen werden angeboten.
Aach: Dieses Jahr haben philippini-
sche Christinnen den Weltgebets-
tag mit ihren Liedern, Gebeten und
Geschichten vorbereitet. Zu einem
bunt gestalteten Gottesdienst, um-
rahmt vom ökumenischen Kirchen-
chor Aach, sind alle Männer, Frau-
en und Kinder herzlich am Freitag,
3. März, um 19 Uhr in die Aacher
Stadtkirche Sankt Nikolaus eingela-
den. Im Anschluss treffen sich alle
Gottesdienstteilnehmer im katholi-
schen Gemeindezentrum zum ge-
selligen Beisammensein bei philip-
pinischen Spezialitäten.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ulrike Klopfer,
musikalisch umrahmt.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn Glaubenskreis
Donnerstag: 16 Uhr Café Interna-
tional
Freitag: 19.15 Uhr Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Mittwoch: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: Kein Gottesdienst we-
gen Familienfreizeit (www.cg-en
gen.de)

Kirchliche Nachrichten

Unsere Jubilare
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Spenden willkommen
Fanfarenzug muss dringend

sechs Landsknechtsuniformen erneuern

Engen her. Er repräsentiert
die Stadt Engen bei zahlreichen
Auftritten im In- und Ausland,
der 1958 gegründete Fanfa-
renzug Engen, und ist an sei-
nen liebevoll gestalteten histo-
rischen Landknechtsuniformen
zu erkennen, die in den Farben
der Stadt Engen schwarz-weiß
gehalten sind und das Engener
Stadtwappen auf der Brust zei-
gen. Auch in den bevorstehen-
den Fasnettagen wird der FZ
wie immer auf den Engener
Straßen und bei Veranstaltun-
gen zu sehen und zu hören
sein. Die bestehenden Unifor-
men sind jedoch im Laufe der
Zeit sehr stark verschlissen und
zum Teil nicht mehr vollstän-
dig. »Gerne möchten wir unse-
rer Uniform unseren Dank und
Respekt ausdrücken und einige
der verschlissenen Exemplare
in ihre verdiente Rente schi-
cken«, ist vom FZ zu hören.
Konkretes Ziel ist es, sechs
der historischen Landknecht-
uniformen auszutauschen.
Brauchtumspflege wird beim
FZ schließlich groß geschrie-
ben: »Da wir weiterhin gerne
unsere geliebte Stadt Engen im
wunderschönen Hegau tat-
kräftig repräsentieren möch-
ten, ist ein Ersatz einiger Uni-
formen leider unumgänglich.
Hierzu würden wir uns über die
Unterstützung unserer Freun-
de, Gönner und Sponsoren
freuen«, so die Verantwortli-
chen des FZ. Unterstützung
findet der Engener Fanfaren-
zug durch einen »crowdfun-
ding«-Spendentopf der Volks-

bank eG Schwarzwald Baar
Hegau, aus dem »Projekte, die
begeistern« gefördert werden.
Damit möglichst viele gute
Ideen realisiert werden kön-
nen, bezuschusst die Volks-
bank solche Projekte in der Fi-
nanzierungsphase durch zu-
sätzliche Spendengelder. Jeder
Spendenbetrag ab 10 Euro
wird von der Volksbank durch
zusätzliche 10 Euro erhöht -
oder in anderen Worten: Für
jeden zahlenden Unterstützer
spendet die Bank 10 Euro - un-
abhängig davon, mit welchem
Betrag sich der jeweilige För-
derer an der Realisierung des
Projekts beteiligt. Und ganz
gleich, ob genügend Geld zur
Realisierung eines Projekts zu-
sammenkommt, »unsere
Spenden sind dem initiieren-
den Verein oder der gemein-
nützigen Einrichtung in jedem
Fall sicher«, garantiert die
Volksbank. Unterstützt wer-
den kann der FZ Engen unter
https://voba-sbh.viele-schaf
fen-mehr.de/landsknechtuni
formen.

»Das Geld wird zu 100 Pro-
zent für die Ersatzbeschaffung
unserer Landsknechtuniformen
verwendet«, verspricht der FZ
(www.fanfarenzug-engen.de),
der über den Verlauf der Akti-
on auch regelmäßig auf Face-
book.com/FZEngen infor-
miert.

Wer Fragen zu dem Projekt
hat, kann sich direkt an ein Mit-
glied des Fanfarenzugs wen-
den oder sich unter info@fan
farenzug.com melden.
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